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Bulgariens Leiden im ruſſiſch

türkiſchen Kriege 187778
Als Rußland Ende April 1877 den Krieg gegen die

Türkei begann hatte es die Befreiung des ſtammverwandten
Bulgarien von vornherein in ſein Programm aufgenommen
und im voraus zu einer der weſentlichſten Friedensbedin
gungen gemacht Doch man irrt wenn man annimmt daß
die Teilnahme des bulgariſchen Volkes an dieſem Kriege
etwa eine bedeutende geweſen ſei Die bulgariſche Frei
willigenlegion die auf ruſſiſcher Seite focht erwies ſich zwar
des alten bulgariſchen Waffenruhmes durchaus würdig aber
von einer geſchloſſenen Erhebung oder auch nur von einer
allgemeinen Parteinahme für die chriſtlichen Heere konnte
bei alledem keine Rede ſein ſondern die große Mehrzahl des
Volkes verharrte in dumpfer Reſignation und wartete ruhig
ab wie die eiſernen Würfel fallen würden Zu friſch war
noch der Eindruck der furchtbaren türkiſchen Strafgerichte
aus den Vorjahren Panſlawiſtiſche Schriftſteller und Offi
ziere klagen ſogar bitter über den Mangel an Entgegen
kommen ſeitens eines Volkes dem man Erlöſung und Frei
heit brachte Auch fehlte es keineswegs an Verrätern denen
das türkiſche Geld höher ſtand als das Wohl des eigenen
Vaterlandes von dem ſie wohl kaum einen Begriff hatten
Doch darf wie Dr Kurt Floericke in ſeiner ſoeben bei der
Franckhſchen Verlagshandlung in Stuttgart erſchienenen Ge
ſchichte der Bulgaren geh 1,60 geb 2,40 Mark mitteilt
gerechterweiſe nicht vergeſſen werden daß das ohnehin ſo
ousgeſogene Land unter den Greueln dieſes Krieges abermals
auf das furchtbarſte zu leiden hatte Waren ſchon die be
freundeten Ruſſen nicht immer die angenehmſten Gäſte ſo
hauſten die Türken geradezu fürchterlich wenn die fremden
Eindringlinge weichen mußten An nicht wenigen Plätzen
ging es kaum anders zu als bei den berüchtigten Greueln
von Batak So wurvbe Eski Sagra nach dem für die Ruſſen
unglücklichen Gefechte völlig zerſtört und die geſamte Be
völkerung nach heldenhafter Gegenwehr beſtialiſch abge
ſchlachtet Mit gleicher Brutalität verfuhren die Türken in
Kazanlik Karlovo Sopot und anderen Städten am Süd
hange des Balkan als der über das Gebirge vorgedrungene
Gurko dieſe Gegenden wieder räumen mußte Jn Slivno
zierten beim Einzuge Suleiman Paſchas aufgehängte

bulgariſche Bauern zu beiden Seiten die Straße Jn Kar
lovo wurden 864 Bürger ſo im Vorübergehen hingerichtet

Feuilleton
Kuſſen ſind Ruſſen

Von
Moeller von den Bruck

Es iſt eigentümlich wie ſich ein Volk durch den ganzen
Verlauf ſeiner Geſchichte gleich bleibt Das Schickſal der
Länder ſcheint es hängt von den Völkern ab die ſie be
wohnen von den Völkern aber müſſen wir annehmen daß
ſie ſich nach den Ländern bilden Jn Rußland bieten Land
und Volk in ihrer engen Zuſammengehörigkeit das deutſche
Beiſpiel Es iſt ein undualiſtiſches Land ohne die großen
Gegenſätze der Natur Meer und Küſte Gebirge und Ebene
die in räumlichen Begrenzungen die Völker ſonſt zur Ent
wicklung zwingen und vom Zweiſtromland an für jede per
ſönliche Kultur die ſelbſt wieder Ausdruck der individuellen
Gliederung des betreffenden Landes iſt die Vorbedingung
geweſen ſind Rußland iſt grenzenlos und dieſer Grenzen
loſigkeit dieſer ungeheuren aber ungefügen Weite die in
den Menſchen als Maßloſigkeit und Großzügigkeit übertrat
ihn freiwillig auch in ſeiner Art von Ueberperſönlichkeit immer
Nur auf ſich ſelbſt beziehen ließ paßte der Ruſſe ſich an Auch
ie Gegenſätze der Raſſe fielen in Rußland fort ſie wurden

ihm ſtatt daß er ſie ſelbſt aufgeſucht hätte immer nur in das
Land getragen und paſſiv nahm er ſie auf Nichts iſt be
zeichnender für dieſen Mangel an jeglicher Aktivität als die
Geduld mit der der Slawe die Völkerwanderung ruhig ab
wartete und erſt dann als ſeine unternehmenden Nachbarn
im Weſten ihre Sitze geräumt hatten auch jetzt nicht erobernd
ſondern langſam ſich vorſchiebend in dieſelbe einrückte Jn
er Folge aber ſchützte ein Wall von Splittervölkern des

Slawentums die im Grenzkampf nicht ſprachlich aber charak
terologiſch immer mehr germaniſiert worden waren ſchützten
Wenden Preußen und Litauer als die einzigen je kriegeriſch
gewordenen Slawenſtämme das Ruſſentum das nunmehr
Grundſtock der Raſſe war An der Tatloſigkeit des Ruſſen
aber hat dann auch der Normanne den die Ruſſen ſchließlich
riefen damit er in ihr Leben einige Ordnung vbringe nichts

Halle Mittwoch den 16 Juli
Wer das nackte Leben retten konnte floh entſetzt ins unweg
ſamſte Gebirge Die engliſchen Kriegsberichterſtatter haben
uns grauenvolle Einzelheiten über dieſe eklen Begleiterſchei
nungen des großen Krieges mitgeteilt Allein in den Pro
vinzen von Plovdiv und Adrinanopel wurden nach ihren ge
nauen Ermittelungen 16632 Bulgaren niedergemacht 623
gehängt 65 verbrannt 925 Kirchen und Schulen und 40 860
Wohnhäuſer zerſtört und geplündert Jm Diſtrikt Plovdiv
ſelbſt ſtanden von 129 Kirchen zuletzt nur noch 26 und kaum
ein weibliches Weſen kam dort ungeſchändet davon Als
dann die endgültige Niederlage des Halbmonds entſchieden
war drehten freilich die Bulgaren den Spieß um und kühlten
ihr Mütchen an der türkiſchen Bevölkerung ſoweit ſie nicht
rechtzeitig geflüchtet war Sie hatten eben auch kein Waſſer
ſondern Blut in den Adern und dieſes heiße Blut wollte ſeine
Rache haben für die hingeſchlachteten Opfer von Batak und
Panagjuriſte Auch die Bulgaren ſind niemals Heilige ge
weſen und ſo erſchlugen ſie denn jetzt Hunderte wehrloſer
Türken und ſchändeten ihre Frauen Auge um Auge Zahn
um Zahn das iſt altes heiliges Geſetz im Balkan von jeher
geweſen und iſt es auch heute noch

Gibt Grey abermals

den Ausſchlag
Sir Edward Grey Englands Miniſter für auswärtige

Angelegenheiten fand vor Monaten den Mut dem ewigen
hin und her der Winkelzüge auf der Londoner Friedens
konferenz durch ein kräftiges Wort das Ende zu bereiten
nach dem ſich ganz Europa ſehnte Jnzwiſchen hat der neue
Balkankrieg Formen angenommen die ebenfalls den Un
willen aller Staaten erregen wennſchon es zunächſt wieder
niemand wagte energiſch gegen den jammervollen Bruder
krieg aufzutreten Dieſe Auszeichnung blieb wiederum dem
Sir Grey vorbehalten der ſo eine Art

Exekutivmandat der Großmächt

natürlich für Altengland und mit angemeſſener Ent
ſchädigung für die aufgewendeten Mühen als letzte Ret
tung in vorteilhafteſte Beleuchtung ſetzte

Am Schluß der letzten Sitzung des Unterhauſes in
London erwiderte Staatsſekretär Grey auf die Anregung
eines Mitgliedes betreffend eine britiſche Jnter
vention in dem neuen Balkankriege die Erwägung über
den Charakter des Krieges und die Leidenſchaften von denen
er begleitet ſei zeige augenſcheinlich daß bloße Worte außen
ſtehender Mächte nicht geeignet ſeien die Lage zu beein
fluſſen Grey fragte ob er das Haus um den Kredit er
ſuchen dürfe der zur Beilegung des Balkankrieges Verwen
dung finden ſolle und ſelbſt wenn dieſer Kredit bewilligt
würde was könne man im Kriege zwiſchen Serbien unv
Bulgarien tun Schon die geographiſche Lage der krieg
führenden Länder bringe es mit ſich daß das europäiſche Kon
zert dort nicht als Ganzes vorgehen ſondern einem Teile das

g
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Mandat zur Exekutive übergeben müſſe na türlich Eng
land Die Red Das europäiſche Konzert ſei um die Be
endigung des Krieges ſehr beſorgt es ſei aber für das Kon
zert außerordentlich ſchwierig den Frieden mit Zwangs
maßnahmen herbeizuführen Was durch die Uebereinſtim
mung der Mächte für den Frieden getan werden könne werde
ſicherlich geſchehen

Die Lage ſei gegenwärtig folgende Bulgarien habe ſich
an Rußland gewandt um die Einſtellung der Feindſelig
keiten zu erlangen Griechenland und Serbien ſeien bereit
in die Einſtellung zu willigen aber unter Bedingungen
die Bulgarien annehmen müſſe bevor ſie dies täten Was
das türkiſche Vorgehen anlange ſo ſei ihm Grey verfichert
worden daß es die Abſicht der Türkei ſei nur das Gebiet
jenſeits der Linie Enos Midia zu beſetzen Solange die
Türkei bei dieſer Abſicht bleibe ſei auch ihr gegenüber keine
Ausnahmemaßregel nötig Die Grenze werde durch eine
internationale Kommiſſion feſtgeſetzt werden Jnzwiſchen
ſei es natürlich daß Bulgarien auf der einen und die Türken
auf der anderen Seite Wacht hielten Er vertraue darauf
daß die Türkei bei dieſer Abſicht bleibe Ein Hinausgehen
über die Grenzlinie würde die beſtehenden Schwierigkeiten
vermehren Eine andere Angelegenheit von vitaler Wich
tigkeit ſei daß die Großmächte fortgeſetzt in Berührung blie
ben und keine Schritte unternehmen die Schwierigkeitenzwiſchen ihnen verurſachen könnten Dieſes Ziel ehe

die Mächte ſeit dem Ausbruch des Krieges und würden es
dauernd weiter erſtreben Sie ſeien betreffend Albanien zu
einer Entſcheidung gekommen und dieſe Entſcheidung Habe
zur Aufrechterhaltung der Harmonie zwiſchen ihnen weſent
lich beigetragen Es ſei natürlich weſentlich daß nichts was
in dem gegenwärtigen Kriege geſchehe die bereits errei
ten Entſcheidungen die einen wertvollen Aktivpoſten für die
Harmonie zwiſchen den Mächten darſtellten umzuſtoßen ge
neigt ſei Grey ſchloß Der günſtige Ausblick den ich dem
Hauſe bieten kann iſt daß erſtens der jetzige Krieg ſo er
ſchöpfend und ſo ſchrecklich in ſeinem Charakter iſt daß er
nicht lange dauern wird zweitens daß ſchon eine bloße Jn
tenſität ihn zum Abſchluß bringen wird und drittens daß
ſich aus ihm hoffentlich keine Komplikationen ergeben die
einer Großmacht den Zuſammenhang mit der anderen rauben
und das europäiſche Konzert in Gefahr bringen Die erſte
Sorge des europäiſchen Konzertes iſt es ſich ſelbſt und die
Harmonie zwiſchen ſeinen Teilen zu bewahren Wenn das

nicht gelingen ſollte dann wäre dies für Europa unheilvoller
als alles was ſich bisher ereignet hat Es iſt jede Ausſicht
vorhanden daß die Mächte fortwährend in Berührung mit
einander bleiben werden und daß ſie wie ſie die bisherigen
Komplikationen überwunden haben auch durch Bewahrung
dieſer Fühlung Komplikationen überwinden werden die in
Zukunft entſtehen können

Das Haus nahm die Ausführungen Greys mit lebhaftem
Beifall auf und vertagte ſich

Man kann zwar Grey im allgemeinen beipflichten aber
man muß doch immer wieder betonen wie ſehr es dem An
ſehen der anderen Nationen ſchadet daß England allein noch
den Mut hat energiſch zu werden Alle anderen Staaten
rüſten permanent aber ſo ſehr ihr Handel ihre Volks
wohlfahrt auch unter den Balkanſchlächtereien leidet keiner
wagt ſich aus dem Zuſtande tapferen Zuſchauens heraus So
ſteigt Englands Anſehen im Weltenraume mehr und mehr

zu ändern vermocht Die Zeit der Teilfürſtentümer die große
von Nowgorod von Susdal von Kiew war wohl ein Ver
ſuch der Jndividualiſierung Aber ſchon bald ging der Nor
manne in der unbewegten Einheit des Slawentums auf ging
im Großruſſentum um Moskau unter Und die Geſchichte die
dann über Rußland kam die Zeit der Fremdherrſchaft das
Tatarenjoch das zweihundert Jahre über dem Lande lag
und das der Ruſſe ertrug geduldig und ſchweigend hat das
Slawiſche im Ruſſentum nur beſtätigen können Als halb
tatariſiertes Volkstum ging es aus dieſer gewaltſamen Unter
brechung hervor mit Spuren die ihm typologiſch wie ſeeliſch
immer verblieben ſind Und wieder war nur an ſeinen
Grenzen eine kriegeriſche Splitterbildung entſtanden die ihm
eher gefährlich wurde als daß es ſie zu nutzen verſtand der
Koſak Ueber dieſem Maſſir von Werſten und Menſchen aber
erhob ſich jetzt das Zartum wieder kein aktives Prinzip wie
es das römiſche Jmperium und das ghibelliniſche Kaiſertum
geweſen war vielmehr eine byzantiniſche Entlehnung von
den Herrſchern aus ein brutales Syſtem in dem ſich die wilden
Jnſtinkte entarteter Normannen und Tatarenabkömmlinge
auslebten und für das Volk gleichwohl eine kirchlich vpäter
liche Jnſtitution des Troſtes der Beruhigung der Unter
würfigkeit bei der ſich die Millionen geborgen wußten

Nun hat freilich Peter der Große der Koſok der Tatar
der die Rolle des Normannen übernahm den Gewaltrerſuch
unternommen dem ruſſiſchen Reiche eine andere Entwicklung
zu geben als ihm von der ruſſiſchen Volklichkeit vorgeſchrieben
war Aber es wurde eine in ihren aufgewendeten Energien
und nach ihren beteiligten Perſönlichkeiten durchaus un
ruſſiſche Tat daraus und unruſſiſch hat ſie denn auch gewirkt
Wie Peter ſeinen Bauernadel zwang ſich Haar und Bart zu
ſchneiden ſo wollte er das ganze Ruſſentum zwingen einen
anderen Volkscharakter anzunehmen Peter verleugnete die
Vergangenheit um eine Zukunft zu gründen doch er gründete
ſie ohne eine andere Grundlage als die ſeiner eigenen mäch
tigen Perſönlichkeit Bis dahin hatte das Land in Moskau
wenigſtens ſein natürliches Zentrum gehabt Jetzt entſtand
Petersburg von fremden Menſchen gebaut die künſtliche
die holländiſch italieniſche Stadt im finniſchen Sumpf die
nach Lage und Beſtimmung gar kein ſlawiſches Emporium
ſondern in ihren Motiven ein großes Oſtſeeproblem iſt und
ganz allgemein der nordiſchen Geſchichte angehört Mit

Petersburg wuchs nun das ruſſiſche Schickſal ins Ungewiſſe

hinein und mit ihm Rußland in das ruſſiſche Dilemma das
heute beſteht Nun beſaß Rußland ſeinen Dualismus aber
es war einer der nicht aus ihm ſelbſt gewachſen war ſondern
einer den man ihm aufgedrungen hatte So wirkte Peter
als der erſte Nihiliſt Den Ruſſen der bis dahin ein fatali
ſtiſcher doch gläubigfeſter Menſch geweſen war machte Peter
als er einen energetiſchen aus ihm zu machen ſuchte nur irre
an ſich machte ihn problematiſch Und wieder fand der ener
getiſche Gedanke genau wie zur Zeit der erſten Waräger
keinen Träger im Volk Schon ſein nächſter Vertreter eine
Frau von Willen die noch ein paar wenige Männer von Tat
kraft und petriniſcher Geſinnung um ſich zu ſammeln ver
ſtand war eine Oſtſeedeutſche Katharina Nun geht alles
was großartig an Petersburg iſt auf Peter und auf ſie zurück
Alles was dagegen kleinlich an dieſer Stadt der Wende
Löcher und Monumente iſt wie Doſtojewski ſie mit Puſchkins
Worten geſchildert hat roh widerſpruchsvoll unvereinbar
der Baſarcharakter der den Pioniercharakter bricht die Ent
artung des friedlichen ruſſiſchen Landbewohners zu einem
ruheloſen Stadtmenſchen das Bureaukratentum in dem dieſe
ſlawiſche Duldſamkeit die unter preußiſcher Zucht ſoviel Stil
und Prinzip erhielt entweder ganz polizeimäßige oder ganz
korruptive Formen angenommen hat die völlige Verkehrung
der angeborenen ruſſiſchen Gütigkeit in eine halb ſentimen
tale halb kriminelle Geſinnung von Häßlichkeit die zweifel
hafte polniſche und mißverſtandene franzöſiſche Eleganz die
Phyſiognomik einer r Geſellſchaft ſie beſtätigen
die Künſtlichkeit der Gründean a hat auch dieſes Problematiſche hier wie überar
die großen Perſönlichkeiten die auch Rußland bekam erſt her
vorgebracht Jn ihnen wurde das Ruſſentum ſich der ruſſiſchen
Tragödie bewußt Noch Puſchkin verherrlichte die Schön
heit von Petersburg glaubte daß eine Verbindung und Ver
ſöhnung zwiſchen den Geſtalten Peters und Katharinas und

dem Volkstum Rußlands möglich ſei und wies auf dieſes
Volkstum als die eingige Rettung Aber ſchon das Gelächter
Gogols deckte erbarmungslos und hoffnungslos die ruſſiſche
Komödie auf die Karikatur die von der petriniſchen Reform
aus dem Slawentum gemacht worden war Und Tolſtoi
und Doſtojewski gaben dann dieſem Völkerfatum die
ewige Beziehung den ungeheuren Hintergrund der eine den
dramatiſchen der Stadt der andere den epiſchen des Landes

und offenbarten es als das was es ſeinem innerſten Weſen



Greys Stimme hat wohl in Sofi a ſchon gewirkt denn ſ damit genau dieſelbe Stärke erreicht über die wie
eoniſchenzwei bulgariſche Unterhändler ſind in Belgrad an

8 Nach Rückſprache mit Paſchitſch fuhr dieſer
nach Saloniki um dort mit Venizeros und dem

erufenen Wulkotitſch über die Friedensbedin
re mit Bulgarien zu en Die Kriegführung

di b itt iſtellt ken We en in el ehe
Friede hergeſtellt

Für Bulgarien hat es damit auch äußerſte Eile Jſt doch

Bulgarien von Männern entblößt
Nach in Paris angelangten Meldungen aus Bukareſt

haben die Rumänen das bulgariſche Dorf Spaſſovo 60 Kilo
meter von der bulgariſchrumäniſchen Grenze entfernt be
ſetzt Die rumäniſchen Soldaten erzählen daß ſie nir
gendwo auf dem Marſche durch das bulgariſche Flachland
männliche Bevölkerung getroffen haben Nicht
einmal Greiſe ſind ihnen zu Geſicht gekommen Die bul
gariſchen Frauen erzählten den rumäniſchen Soldaten daß
alle Männer vom 14 Lebensjahre ab im
Frontdienſt verwendet würden

g Die Rumänen verzichten auf die Beſetzung von
Sofia um der bulgariſchen Regierung keine inneren
Schwierigkeiten zu bereiten

In Sofia muß es ja ohnehin ſchon ſehr böſe ausſehen
Wenigſtens erhielt die Südſlawiſche Korreſpondenz auf
Umwegen durch beſondere gelegentliche Beförderung un
enſierte Berichte aus Sofia von wo ſeit dem 25 Juni keine

e kamen und in das Ausland gelangen konnten die
n ie Zenſurbehörde paſſiert hatten Es handelt ſich um
Darſtellungen über die Ereigniſſe in Sofia zwiſchen demund S Es wird darin feſtgeſtellt daß die Regie4 und 9

ofia den ſtrengſten Belagerungszuſtand verhängtrung über
h Die Bevölkerung hat keine Kenntnis von den Ereig
niſſen auf dem Kriegsſchauplatz die über die amtlichen Mit
teilungen des Kriegsminiſteriums hinausgehen da ſie an
ihre Angehörigen im Felde nicht ſchreiben dürfen Wenn
es der 77 auch nicht immer gelungen ſei durch eine
unerhörte Knebelung aller Berichterſtattung und durch ſtreng
ſtes Vorgehen gegen die Verbreiter ungünſtiger Nachrichten
Die Ruhe aufrecht zu erhalten ſo laufen doch Gerüchte über
eine beginnende Bewegung auf dem flachen Lande um wo
Hungersnot herrſcht Schlimme Nachrichten kommen
auch vom Kampfplatz und es ſcheint ſicher daß es bei einigen
Korps zu Unbotmäßigkeiten der r eft gegen
rer gekommen iſt In militäriſchen Kreiſen iſt man
über die Haltung des Kabinetts Danew
n pört Unterrichtete Perſönlichkeiten erzählen da

in unerhörter Weiſe in die Tätigkeit des General
ſtabes eingegriffen habe und Befehle die General
Sawow in den erſten Tagen des Feldzuges erteilte auf
eigene Fauſt widerrufen ließ weswegen es zwiſchen Danew
und Sawow zu furchtbaren Szenen kam Sawow begab ſich
in großer Aufregung zum König Ferdinand der ihn jedoch
nicht empfing Hierauf richtete Sawow ein Schreiben an
den König und erklärte nicht länger die Verantwortung
tragen zu können Ueber die Vorgänge im Königspalais
laufen allerlei Gerüchte um Es heißt der König kleide an
ſtarken Gichtanfällen und könne nicht gehen weswegen er
das Palais nicht verlaſſe Auffallend ſind die ſtarken mili
täriſchen Maßnahmen zum Schutze der königlichen
Beſttzungen und Regierungsgebäude auch Danew wird ſtän
dig von Geheimagenten bewacht Dr

die Perſonalſtärken der größeren

Kriegsmarinen

Ebenſo wie der Schiffsbeſtand iſt auch das Perſonal bei
et Marinen dauernd im Anwachſen begriffen obgleich die

Zahlen hier gegenüber den in die Hunderttauſende und
Millionen ren n der Armeen verhältnismäßig noch klein
ausſehen Die einzige Marine deren Perſonalbeſtand eine
ſechsſtellige Zahl aufzuweiſen hat iſt die engliſche ſie zählt
nach dem Etat für das laufende Jahr 146 000 Köpfe und hat

nach iſt als ein beſtimmter Beſtandteil der chriſtlichen Ge
ſchichte als eine beſondere Auswirkung des Chriſtentums in
einem dazu vorbeſtimmten Volkstum Auch das Chriſtentum
war wie jede große Erſcheinung echt dualiſtiſch war beides
zugleich Leiden und Tat Das Ruſſentum blieb in den
anderthalb Jahrtauſenden ſeiner Geſchichte dem Chriſtentum
am nächſten von allen Völkern dachte ſich am innigſten hinein
Chriſt Kreſtjanin war der Name den der Bauer ſich ſelbſt
geh Aber immer nur das Leiden begriff dieſer Bauer und

uſſe ſeine eigene Geſchichte beſtätigte ihm dieſes Leiden
das Leiden verwandelte beſtimmte prägte ſchließlich ſein
ganzes Menſchentum

Dieſes Menſchentum hat dann Tolſtoi zum erſten Male
begrifflich nach außen wahrnehmbar in Menſchen und Hand
lungen verſtändlich gemacht Doch Tolſtois Bettler der bettelt
um für andere Bettler zu betteln ſo gewiß er ein echt ruſſiſch
zu Ende gedachtes Chriſtentum zu ſein ſcheint iſt zugleich ein
altruiſtiſches Nonſens Bei dieſem Verſuche der als Jdee
von echt ſlawiſcher Großzügigkeit doch von rein platoniſcher
Größe iſt wird der Ruſſe nicht die Welt gewinnen ſondern
nur ſich ſelbſt verlieren Auch das Wort iſt eine Tat und
zumal in Rußland hat Doſtojewski ein andermal geſagt
Aber gerade dem Ruſſentum fehlt die Tat die nicht Wort
ondern Tat jſt Und niemals kann der Heilige die Rolle

Helden übernehmen Er bleibt was er iſt ein innerer
Der ruſſiſche Staat fich fortgeſetzt ausgedehnt Aberwir dürfen nicht 3 daß es auf Koſten W Grenz

völkern geſchah die ſich bei einem Kräfteverhältnis von hun
eins nacheinander vergewaltigen ließe Als dagegen

Ru zum erſten Male ein individuell gegliedertes Land
und ein in ihm agil gewordenes Volk zum Gegner bekam

er und die Japaner da unterlag es An den Rändern
eines e Beſitzſtandes aber war nicht der echt

e Slawe ſondern erſt der halb turaniſche Bulgare dem
D gewachſen Und doch wäre die Eroberung re
der myſtiſche des chriſtlichzariſchen Ruſſen und Moskowiter
tums geweſen Nun wird man in dieſem r

auf Byzanz in dieſer Abdrängung von heiligen

n e nem an die ng ruſſiſchenReiches als der ſlawiſchen Vormacht begann

worden iſt haben die Sozialdemokraten den Stadtverordneten und
Arbeiterſekretär Buch als Kandidaten aufgeſtellt

Jahren während der letzten Periode der Na
Kriege verfügte Jn der Zwiſchenzeit war ſie einmal ſchon
bis auf 19 000 Mann heruntergegangen Genau halb ſo
ſtark wie das engliſche iſt das deutſche Marineperſonal das
urzeit 73 000 Köpfe zählt Deutſchland dicht auf den Ferſeneigen an dritter Stelle die Vereinigten Staaten mit 72 500

Köpfen Frankreich nimmt mit 64 500 Köpfen die vierte
Stelle ein dann folgen Rußland mit 53 500 Japan mit
50 000 Italien mit 37 500 und OeſterreichUngarn mit
19 000 m Zum ſei erwähnt daß an der
hie r e weren Marinen die niederländiſche mit 11 000

öpfen ſteht
Beſonders im letzten Jahre iſt überall eine bemerkens

werte Vermehrung des Perſonals eingetreten dieſe beträgt
gen den Beſtand des Jahres 1912 für England 10 000
eutſchland 8500 die Vereinigten Staaten 6000 Jtalien

4000 Frankreich und Rußland je 2500 Japan 2000 und
Oeſterreich Ungarn 2000 Köpfe

Jm allgemeinen h die Zahlen für das Perſonal
dem vorhandenen Schiffsbeſtand der einzelnen Marinen nur

fällt etwas aus dieſem Rahmen heraus durch ſein
verhältnismäßig ſtarkes Perſonal Wenn auch der bisherige
Höchſtbeſtand von 71 000 Köpfen 1905 noch nicht wieder
erreicht iſt ſo iſt andererſeits ſeit dem Ruſſiſch Japaniſchen
Kriege auch keine bemerkenswerte Verſtärkung des Schiffs
materials eingetreten und in Rußland kommt daher ſchon auf
je 6 Tonnen Schiffsbeſtand ein Mann Beſatzung Für die
übrigen Marinen lauten die Zahlen Jtalien 9 Japan 10
Oeſterreich Ungarn und Frankreich 11 Vereinigte Staaten
12 Deutſchland 15 und England 16 Tonnen Schiffsbeſtand
auf 1 Mann Beſatzung Hierbei iſt berückſichtigt daß in den
Perſonalſtärken bei England 7500 Mann Marine Jnfanterie
und 3000 Mann Küſtenwache und bei Deutſchland 7000 Mann
Marine Jnfanterie und Matroſen Artillerie enthalten ſind
die für die Verwendung an Bord nicht in Betracht kommen
Alle übrigen Marinen mit Ausnahme der amerikaniſchen
haben keine e e Die amerikaniſchen See
ſoldaten werden jedoch auch an Vord kommandiert ebenſo
wie ein Teil der engliſchen nämlich etwa 11 000 Mann die
in rote Marine Jnfanterie und blaue Seeſoldaten

r eingeteilt werden Letztere finden viel
ach an Bord als Geſchützbedienungen mit gutem Erfolge

Verwendung
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Die winbringung des neuen Kommunalabgabengeſetzes
Ueber die Einbringung des jüngſt angekündigten Kom

munalabgabengeſetzes das die von der Regierung in Ausſicht
geſtellten Abänderungen des Geſetzes vom 14 Juli 1893
bringen ſoll wird folgendes mitgeteilt

Die Arbeiten an dem Entwurf werden bereits ſeit dem
Jahre 1908 gemeinſam von den preußiſchen Miniſterien des
Jnnern und der Finanzen geführt Bisher konnte aber der
Entwurf dem Landtage noch nicht vorgelegt werden Der
Grund hierfür dürfte in dem Zuſammenhang zu ſuchen ſein
der zwiſchen der Staatseinkommenbeſteuerung und dem Kom
munalabgabengeſetz beſteht Da nämlich das Kommunalab
gabengeſetz in den preußiſchen Gemeinden noch immer im
weſentlichen auf der Staatseinkommenſteuer beruht konnten
die Grundſätze des Gemeindeſteuerweſens nicht eher neu ge
regelt werden als bis das Fundament der Staatseinkommen
ſteuer zur Ruhe gelangt war Die Fertigſtellung des Kom
munalabgabengeſetzes mußte den geſetzlichen Beſtimmungen
des Einkommengeſetzes vom 26 Mai 1912 folgen

Die Erhöhung der Bezüge für die Altpenſionäre
des Reiches

ſoll mit Beginn des neuen Etatsjahres am I April 1914
eintreten Vorerſt ſoll eine gründliche Prüfung der Frage mit
eingehenden Verhandlungen mit den Bundesregierungen
Hand in Hand gehen Die Angelegenheit iſt zurzeit da eine
Aufbeſſerung der Penſionen aus laufenden Etatsmitteln ge
deckt werden ſoll noch keineswegs geklärt und an Stelle einer
geſetzlichen Regelung der Frage könnte auch die Bereitſtellung
von beſonderen Mitteln zu einem Fonds in Frage kommen
aus dem je nach Bedarf Zuſchüſſe für bedürftige Altpenſionäre
entnommen werden können Die Wünſche der Altpenſionäre
gehen bekanntlich dahin eine geſetzliche Regelung zu erſtreben
die die perſönlichen Verhältniſſe außer Betracht läßt

Die erſte Reichstagswahl am Sonntag
Die Reichstagserſatzwahl in Landshut iſt von der Regie

rung in Niederbayern auf Sonntag den 31 Auguſt
angeſetzt worden

Es iſt der erſte Fall wo eine Reichstagswahl an einem
Sonntag ſtattfindet Jm Jntereſſe der Wahlhandlung und
einer ſtarken Wahlbeteiligung iſt dieſe Neuerung vielfach
verlangt worden und ſie iſt um ſo bemerkenswerter als es
ſich um einen rein katholiſchen Wahlkreis handelt der ganz
ſicherer Zentrumsbeſitz iſt

Für ElſaßLothringen beſtimmt bekanntlich das Wahl
geſetz von 1911 daß für die Landtagswahlen der Wahltag
ein Sonntag ſein muß

Kleine vermiſchte Nachrichtan
Ueber eine Reviſion der Beſoldungsordnung für die preußi

ſchen Unterbeamten werden in anderen Blättern Nachrichten ver
hreitet nach denen eine allgemeine Aufbeſſerung der bisherigen
Bezüge in Vorbereitung ſei Wie man aus Beamtenkreiſen die
über den Stand der Dinge gut unterrichtet ſind erfährt iſt es
verfrüht von günſtigen Ausſichten einer ſolchen Vorlage zu
ſprechen da die Angelegenheit noch nicht über das Stadium
der Erwägungen hinausgelangt iſt

Den Charakter einer politiſchen Amneſtie trägt eine Straf
ermäßigung über die man aus Poſen meldet Wegen Teil
nahme an einem Krawall gelegentlich der Auflöſung der Ge
dächtnisfeier für den polniſchen Januaraufſtand von 1863 erhielt
ein Bäckergeſelle zwei Monate Gefängnis Auf Grund der
kaiſerlichen Jubiläumsamneſtie iſt jetzt dieſe Strafe auf zwei
Wochen ermäßigt worden

Für die Reichstagserſatzwahl in DresdenNeuſtadt die durch
den Tod des ſozialdemokratiſchen Abg Kaden notwendig ge

Es handelt
ſich um ſicheren Beſitz der Sozialdemokraten

Hof und Parſonalnachrichten
Der Kaiſer wird am 13 Auguſt zu einem zweitägigenBeſ auf dem Schloſſe Friedxichshof beim Prinzenpaar Fried

rich Karl von Heſſen eintreffen Er wird ſich dann15 Auguſt auf eine Woche nach Bad Homburg begeben und R
dortigen Schloß Wohnung nehmen

S Prinz Heinrich von Preußen unternahm Diensvormittag in Kiel unter Führung des Leutnants Canter auf an

Rumplerapparat einen Aufftfieg der eine Stunde dauerte Die
Landung ging glatt vonſtatten Außerdem erzielte Leutnant
Canter auf der Kieler Woche die beſte Zeit im Ueberlandflug

Ausland
Veränderungen in Frankreichs Armee

Am 11 Auguſt wird General Goe Kommandant des
20 Armeekorps in Nancy und am 29 November der General

Mitglied des oberſten Kriegsrates und im Falle eines
rieges Kommandant der äußerſten franzöſiſchen armee die

Altersgrenze erreicht haben Beide Generäle werden infolgedeſſen
ihre Stellungen verlaſſen müſſen Als Nachfolger Goetſchys wird
General Lanrezac Kommandant des 11 Armeekorps in
Nantes genannt und als Nachfolger des Generals Pau General
Curieres de Caſtelnau vom großen r Jnfolge
der jetzt einzuführenden dreijährigen Dienſtzeit reſp der damit
verbundenen Erhöhung der Effektivſtärke wird ein neues
Armeekorps mit dem Sitze in Epinal gebildet werden
e porausſichtlicher Kommandant General Legrand werden

wird

Jeutſhöſterreitiſcer Alpenverein

Jn der Hauptverſammlung des Deutſch Oeſterreichiſchen
Alpenvereins in Regensburg wurden die Vorſchläge
zur Ergänzung des ehe beſprochen und dann
in eine Erörterung des Voranſchlages für 1914 eingetreten
Die Einnahmen betragen 749 000 Mark Unter den Aus
gaben befinden ſich für neue Hütten und Wege
bauten 360000 Mark Die Erfahrung der früheren
Jahre habe ſo führte der Referent aus gelehrt daß es not
wendig ſei Reſerven zu ſchaffen Deshalb ſei in dieſem
Jahre wieder ein Betrag von 3000 Mark eingeſtellt worden
Seit langem werde es von der Vereinsleitung als ein Man
gel empfunden daß ſie trotz vorſchriftsmäßiger Vorlage der
Bauabrechnungen keine ſichere Gewähr habe daß die zahl
reichen und bedeutenden Rainſteuern für Wege und Hütten
bauten auch zweckentſprechend und in ſatzungsgemäßer Weiſe
verwendet werden und ob namentlich die Alpenvereinswege
ſtets in dem Zuſtand erhalten werden der dem Anſehen des
Vereins und den Anforderungen der Sicherheit entſpreche
Die Erfahrung lehre daß dies bis heute nicht der Fall ſei
Es dränge ſich daher ſeit neueſter Zeit der ſchon wiederholt
pgeranqte Gedanke auf ob es nicht angebracht wäre eine

rt

Hütten und Wegenachſchau
zu ſchaffen die in der Lage wärg auf die Behebung von
Uebelſtänden einzuwirken Der Hauptausſchuß habe daher
einen Betrag von 3000 Mark für dieſe Zwecke in Ausſicht
genommen

Profeſſor Rothpletz München erhebt Bedenken
gegen die Errichtung einer Hütten und Wegenachſchau Man
ſchaffe da eine Wegpolizei durch die Beſtellung eines be
ſonders bezahlten Veamten Damit würde nur eine Menge
Streitigkeit und großes Schreibwerk geſchaffen Dr Grin
berg Wien der zweite Vorſitzende des Alpenvereins
ſtimmt als Referent des Wege nud Hüttenbauweſens dem
Vorredner zu daß in gewiſſer Beziehung eine Einſchrän
kung der Felbnändigreit der Sektionen damit erfolge aber
es werde ja zugegeben daß Wege vielfach vernach
läſſigt worden ſeien Dadurch entſtehe eine Gefahr
für die Touriſten Der Verein gebe für Hütten und
Wegebauten jährlich erhebliche Beträge aus Die Sub
ventionen ſeien an gewiſſe Bedingungen geknüpft und es ſei
nicht einzuſehen weshalb die r nicht u nachdem Rechten ſehen und prüfen ſolle ob bei einlaufenden
Klagen die Touriſten recht haben oder die Hütten Selbſt
verſtändlich wird den Sektionen bekannt gegeben werden
welchen Perſonen wir das Vertrauen der Hauptleitung über
tragen haben Es handelt ſich da um kein Mißtrauen gegen
die Sektionen und um kein Polizeiweſen Statsminiſter
Dr Sydo w glaubt energiſch Einſpruch erheben zu müſſen
dagegen daß man dem Hauptausſchuß Abſichten unterſchiebt
die er gar nicht habe Auch den Ausdruck bezahlte Kräfte
muß der Hauptausſchuß zurückweiſen Die Betreffenden
ſollen nur ihre Auslagen erſtattet r Wenn das
bezahlte Kräfte ſind dann ſind alle bezahlte Kräfte auch die
Mitglieder des Alpenhütten und Wegausſchuſſes ſind dann
bezahlte Kräfte Herr Profeſſor Rothpletz ſelbſt und ich auch
ſind dann bezahlte Kräfte Damit ſchloß die Ausſprache über
dieſen Gegenſtand

Zu einer längeren Beſprechung führten ſodann die An
träge der Jnnsbrucker Sektion die

deutſche Schrift

in den Publikationen des Alpenvereins und namentlich ber
den Wegmarkierungen und Hüttenbezeichnungen an Stelle
der Antiquaſchrift einzuführen Zur Begründung wurde
angeführt namentlich von Dr Forcher Meyer Jnns
bruck daß die völkiſche Selbſtachtung und völkiſche Ehre
die Zuſtimmung zu dieſem Antrag erfordern Man dürfe
nicht aus Liebedienerei gegen das Ausland an fremden

rigen feſthalten und müſſe mit dieſem Brauch auf
räumen Der dere che Alpenverein ſei in den
Alpen der deutſche Verein und es handle ſich da um eine
Lebensfrage für das Deutſchtum man werde nicht darum
kommen hierzu Stellung zu nehmen Jäger Mün
empfahl dann einen Antrag der akademiſchen Sektion Mün
chen die Beſchlüſſe der letzten Hauptverſammlung betreffend
die Hütten im Winter Strg S Die Mitglieder
der Sektion haben im letzten Winter die Erfahrung gemacht
daß viele Hütten in ganz unzureichendem Zuſtande h
troffen werden Die Hauptverſammlung habe in Graz ve
ſchloſſen er Unterſtützungen für Wege und Hüttenbauten
nur den Sektionen gewährt werden die ſich verpflichten in
allen ihren Hütten einſchließlich der beſtehenden einen mit
Schlafgelegenheit und Notproviant ausgeſtatteten Winter
raum einzurichten und den Eingang tunlichſt ſchneefrei zu

halten und nur mit dem a a t hDie Alpenvereine haben die Pflicht dem Winterſport die
höchſten Hütten zu öffnen und für eine menſchenwürdige
anſtändige Unterkunft zu ſorgen Sicherlich leiden die Sek
tionen ſehr unter der

Zerſtörungswul vieler Wintertouriſtel

de an den Hükten anrichten Das
liegt aber daran daß die Wintertouxiſten noch nicht genkgend
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n ſind ſo daß in einer unbewirtſchafteten Hüttev e ans können Der Alpenverein ſollte
kö Leute aber nicht abſchrecken dadurch daß er den Auf
enthalt in der Hütte möglichſt ungemütlich macht ſondern er
ſollte mitarbeiten an der Erziehung der Wintertouriſten
Schucht Braun chweig Es ſpottet jeder Beſchreibung wie
die Hütten verwüſtet werden Das ſind ſchon keine Rohlinge
nehr ſondern Vandalen Die Türen werden zerſchlagen
die Hinweisſchilder e es wird jeder mögliche Unfug
angerichtet alles wird ruiniert Aus der Verſammlung
wird dann mitgeteilt daß im nächſten Jahre ein ſorgtkättis

earbeiteter Plan vorgelegt werden ſoll wie die am
meiſten bedrohten a eißt die Hütten die die
ſtärkſte Frequenz aufzuweiſen a wenigſtens in der
Hauptbeſuchszeit unter Beau chtigung geſtellt werden
können Darauf u ter ſeinen Antrag zurück

Zum Schluß beſchäftigte ſich die Vorverſammlung mit
Anträgen der Sektionen Jnnsbruck München und Hochland
auf Förderung des Jugendalpenwanderns
Es wurde beantragt ma die Sektionen das Jugendwandern
fördern ſollen daß Ermäßigungen für die Unterkunft in den
Hütten der Sektionen gewährt werden ſollen und daß der
Hauptausſchuß ſelbſt Unterſtützungen gewährt

Halle und Umgebung
Ha lle 16 Juli

Das Zigarren und Tabakgeſchäft

in Halle wird in dem neueſten San folgen
dermaßen charakteriſtert Die Lage der Jndufſtrie war auch
im Berichtsjahre ſehr unerfreulich trotz inten
ſivſter Anſtrengung wurden kaum die Umſätze der ebenfalls
ſchlechten Vorjahre erreicht und auch das war nur möglich
wenn man ſich mit gan er Gewinnen zufriedenſtellteDie durch die 1909 erſo gte Einführung eines Tabakwert

zolles Aenderung der Beſteuerung hat eine bisher
noch nicht überwundene Beeinträchtigung der Jnduſtrie her
beigeführt Die große Menge der Raucher kann beſon
ders bei den jetzigen Lebensmittelpreiſen nicht mehr an
legen als vor der Steuer Die Qualität der heutigen Fünf
pfennigzigarre ſagt dem Raucher aber nicht zu und er raucht
daher entweder weniger Zigarren zu einem teureren Stück
preis oder geht zur Zigarette über Der Zigaretten
konſum hat trotzdem er 1909 ebenfalls eine weitere ſteuer
liche Belaſtung erfuhr ſeitdem ſtändig zugenom
men auf Koſten der Zigarre Die Fabrikation von

rn welche bis 1909 die Grundlage der
Zigarreninduſtrie bildete iſt rapide zurückgegangen

Die Rohſtoffe und zwar ſowohl Tabak wie auch Ver
packungsmaterial ſind weiter geſtiegen Wenn auch gegen
Ende des Jahres in einzelnen Sorten die Preiſe abflauten
ſo blieben doch vor allem die hohen Notierungen für helle
fahle Sumatra und Javadeckblätter beſtehen Die Nach
frage nach dieſen Tabaken überſtieg ſtets weit das Angebot
Der Grund r iſt die durchaus irrige Meinung des
Publikums daß helle Zigarren leichter ſeien als dunkle

Die Preiſe der Tabakrippen und ſtengel ſtiegen weiter
und ermöglichten dem Zigarrenfabrikanten eine gute Ver
wertung dieſes von der Rauchtabakinduſtrie ſehr gefragten
Abfallprodukts
Sehr geklagt wird darüber daß die Abnehmer das
ühliche lange Zahlungsziel von 6 Monaten ſehr oft noch um
mehrere Monate überſchritten ohne Verzugszinſen zu zahlen

Jnfolge des geringen Amſatzes kam es mehrfach zu
Arbeiterentlaſſungen andererſeits wurden auch die Löhne
aufgebeſſert Streiks kamen nicht vor

Auch im Detailhandel iſt der Geſchäftsgang nicht überall
befriedigend wenngleich der zunehmende Zigarettenkonſum
namentlich der jüngeren Generation einen Ausgleich bietet
für den geringeren Zigarrenabſatz Durch die Konkurrenz
von Nichtfachleuten die ſich gerade in dieſem Handelszweig
gern verſuchen durch den Verkauf von Tabakfabrikaten in
Gaſtwirtſchaften zu Zeiten in denen die Läden geſchloſſen
ſind durch den Geheimhandel entgehen dem Detailliſten
manche Aufträge

Das weitere ESindringen des amerikanij
ſchen Tabaktruſts vornehmlichin die deutſche

re rege beunruhigt die Beteiligten und iſt ſehr bedauerlich Bisher ſind fünf
große deutſche Zigarettenfabriken vom Truſt aufgekauft bezw
werden von ihm kontrolliert Durch lebhafte Reklame ver
anlaßt er die Raucher die eerte im Geſchäft zu for
dern und zwingt auf dieſe Weiſe die Detailliſten zur Füh
rung ſeiner Produkte um ſie ſo von ſich ganz abhängig zu
machen Die Händlerverbände z B in Halle haben in Er
kenntnis dieſer Lage durch Plakate in ihren Läden das
Publikum aufgefordert dieſe Fabrikate zu meiden Bei die
ſem liegt es nun durch Verweigerung der Annahme von
Truſtware die im nationalwirtſchaftlichen Jntereſſe gelege
nen Beſtrebungen der Händler zu unterſtüßen

Entziehunsg elektriſcher Arbeit
Der Schloſſermeiſter Hermann Penſer in Lichtenberg war

vom Landgericht I Berlin rch Urteil vom 24 Januar d Js
wegen Entziehung elektriſcher Arbeit zu einer Geldſtrafe von
900 Mark verurteilt worden Das Reichsgericht hat ſeine hier
gegen eingelegte Reviſion als unbegründet verworfen enſer
verwendete in ſeiner Schloſſerei einen Motor der an das Lichten
erger Elektrizitätswerk angeſchloſſen war o 1912 war es

aufgefallen daß der Elektrizitätsmeſſer des P einen viel ge
zingeren Verbrauch anzeigte als zu erwarten geweſen wäre P
uchte dies dadurch zu erklären daß er wenig Werkſtattarbeit

ſondern viel Außenarbeit gehabt habe Schließlich kam man aber
G dahinter daß es P gelungen war eine falſche Zählung des
d ektrizitätsmeſſers dadurch zu bewirken daß er Bleche zwiſchen
a Schrauben des Elektrizitätsmeſſers eingeſchohen und damit
Ver urzſchluß des Zählers bewirkt hatte der dann viel weniger

rauch anzeigte Beſonders im April 1912 war der angebliche
e ne ttrizitätsverbrauch des P gang verſchwindend geweſen was
d n nur dadurch erreicht worden war daß der Motor lange Zeit

h nicht regiſtrierte Elektrizität getrieben worden war Der
wa er ſelbſt war in Ordnung geweſen als er unterſucht worden
ge t agegen hatte die Prüfungsklemme verſchiedene Kratzer

c at die nach Anſicht des Gerichts nur von einem harten Jn
on nämlich von den angebrachten Blechen herrühren

Vert en Anch mit ſeiner Reviſion verſuchte P den geringen
fra geh an Elektrizität damit zu entſchuldigen er habe in der
m a chen Zeit viel außerhalb gearbeitet und hatte dalne aber
das u ſeine Arbeits und Lohnbücher Hingewieſen doch auch
Vord t erachtete die tatſächlichen Feſt elkungen des
dung be ters für ausreichend um eine widerrechtliche Entzie
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Graßer Auftrag für halliſche Schneidermeiſter Die Produktiv J Sparkaſſe helle und geräumige Lokalitäten varin erhalten
genoſſenſchaft der Schneidermeiſter zu Halle hat die Anfertigung die Bebauung des Geländes nördl

8 ich dereines Poſtens Waffenröcke für Landſturmformation für ein Armee wird ein Ortsſtatut genehm nach welchem das Geländekorps übertragen erhalten t daſelbſt als Villenkolonie D wird Es dürfen nur
Handwerkskammer Die nächſte Vollverſammlung findet am Dillen mit einem Erd Ober und ausgebautem Dachgeſchoß

Montas den 11 Ausuſt nachm 2 Uhr hier im Stadtſchüſenhaus errichtet werden

ſtatt T Lützen 14 Juli Zum 400 jährigen Jubiläumder Stadtküirche ſind ihr mehrereDer Ortsverein Halle im Verband deutſcher Eiſenbahn gemachtHandwerker und Arbeiter Sitz Berlin hält ſeine Zerſamminni r r n 7 hen
am Donnerstag abend 84 Uhr im Mars la Tour Stickerei äerei Mehrere junge Mädchen arbeiteten zwei ſehr ſchöne

Der Stenographenverein StolzeSchrey von 1858 hat in letzter Altardecken drei Schweſtern drei Kelchtücher Eine Familie
Zeit erfolgreich gearbeitet Bei dem letzten Bezirkswettſchreiben ſ ſchenkte einen neuen ſilbernen Kelch der nach dem er der
in Querfurt wurden 12 Preiſe errungen bei dem letzten Vereins vorhandenen alten Kelche angefertigt iſt Auch ein Teſferes e
wettſchreiben mußten 18 Preiſe zur Verteilung gebracht werden beutel wurde von einer Familie geſchenkt Ein wei oſt
Ramentlich der Ausbildung der jüngeren Vereins mitglieder bares Geſchenk iſt noch in Ausſicht geſtelſt
Monatsbeitrag 30 Pf wird große Sorgfalt entgegengebracht n Weißenfels 15 Juli Auszeichnungen

ein Fortbildungskurſus mit über 20 Teilnehmern wurde mit Er E rtrunken Dem Gutsbeſitzer Deübel in Burgwerben
folg zu Ende geführt Der Verein beſitzt eine große Bücherei die und dem Sch tiedemeiſter Böhland i Kriechau iſt das Allneben der Beteiligung an monatlichen korrektſchriftlichen Arbeiten miedemeiſter land in z
und halbzährlichen Wettſchreiben den Mitgliedern koſtenlos zur gemeine Ehrenzeichen verliehen worden Der Z32 jährige
Verfügung ſteht Die Uebungsabende finden regelmäßig Mitt öſterreichiſche Arbeiter Anton Wlaſack ertrank als er in der
wochs von 82 10 Uhr im Hotel Wettiner Hof Magdeburger Saale an verbotener Stelle badete
ſtraße 5 ſtatt Schriftkundige Herren ſind als Gäſte jederzeit will 8 Roßleben 15 Juli Hohenzollernhätte
kommen Die ſeit dem Brande im Auguſt vorigen Jahres ſtilliegende

hieſige Maſchinenfabrik wird nunmehr wieder unter dem
3 W V Namen Hohenzollernhütte S und Lorenz als Eiſene Mitte Spect und Loreng als Eiſengießerei weitergeführt werden

d x W d ſehrt gebliebenen Eiſengießerei wird ſofort eröffnet und nach
n Wiederinſtandſetzung des völlig ausgebrannten Fabrike u gebäudes wird auch dieſes ſofort in Benutzung genommen

e TJena 14 Juli Beim Spielen mit Wurfe ſpeeren wurde im Ortsteil Lichtenhain eine Bureau
gehilfe der nicht rechtzeitig auswich von einem Wurfſpeer
in die Bruſt getroffen Die Verletzung war ſo ſchwer daß er
in die Klinik übergeführt werden mußte

b Jena 15 Juli Ehrenbürger Ein frühererBürgermeiſter unſerer Stadt der Rentner Eduard Dornbluth
wurde anläßlich ſeines 80 Geburtstages zum Ehrenbürger unſerer
Stadt ernannt

Köthen 15 Juli Brand eines Getreideplanes
Durch Funkenflug aus der Lokomotive des nach Deſſau fahrenden
Nachmittagszuges geriet ein Poaſter und Sibbesdorfer Gutsbe
ſitzern gehöriger großer Roggenplan in Brand Es verbrannten
12 Morgen Roggen 33 Morgen Weizen und 4 Morgen Gerſte
Durch ſchleuniges Eingreifen konnte der Weiterverbreitung des
Feuers Einhalt getan werden

Theater unch Munſk
Bühnenchronik

Die in Krieglach bei Graz zum Sommeraufenthalte
weilende Schauſpielerin Fräulein Gené Schnuren die nach
Darmſtadt engagiert war hat kurz vor ihrer beabſichtigten Ab
reiſe Selbſtmord begangen

Das Stadttheater in Königsberg bringt den Parſifal
Anfang Januar 1914 zur Aufführung unter Mitwirkung eines
größeren Geſangchores e eher Willy Stuhlfeld be
ſorgt die Jnſzenierung des Parfſifal

Vermiſchtes
Verhaftung des Ludwigshafener Luſtmörders

Der Polizei zu Ludwigshafen iſt es ſchneller als mannehmen konnte gelungen den Mörder der zwölf Jahre alten
Emma Kelchner zu ermitteln und zu verhaften Unter dem
dringenden Verdacht den Mord begangen zu haben wurde Diens
tag vormittag der 31 Jahre alte Fabrikarbeiter Siegel der in der
Schanzſtraße wohnt verhaftet Die Polizei hatte in dem Hauſe
in dem er wohnt die Dunggrube leeren laſſen und dabei Reſte
von Eingeweiden gefunden Da aus dem Hauſe nur als Täter
der Arbeiter Siegel in Frage kommen konnte wurde er feſtge
nommen und vom Polizeiinſpektor einem eingehenden Verhör
unterzogen Hierbei verwickelte er ſich in ſo viele Widerſprüche
daß ihm der Polizeiinſpektor den Mord auf den Kopf zuſagte
Siegel war ſo konſterniert daß er zuſammenbrach und ſofort ein
umfaſſendes Geſtändnis ablegte Der Mörder iſt verheiratet und
Vater von drei Kindern Seine Familie weilt zurzeit bei den
Eltern ſeiner Frau zu Beſuch Ueber die Tat machte der Mörder
folgende Angaben Er habe die kleine Emma Kelchner am Sonn
tag nachmittag auf der Straße getroffen habe ſie angeſprochen und
aufgefordert ihm in ſeine Wohnung nach der Schanzſtraße zu
folgen Das Mädchen habe ſich ſofort ſeinem Wunſche gefügig ge
zeigt Jn der Wohnung ſei er zu dem Mädchen ſehr zärtlich ge
weſen Das Kind habe ſich aber gegen die Zumutungen energiſch
gewehrt und ihm als er gewalttätig wurde durch Schreien und

bringen e b Weh Aus r 37 ntdeckung habe er nun das P en am Halſe gepackt und ſoAbon nemen ts Abteilung lange gewürgt bis es keinen Laut mehr von ſich gab Zu ſeinem
Entſetzen habe er dann plötzlich geſehen daß das Kind tot war
Er habe jetzt in ſeiner Verzweiflung überlegt wie er unbemerkt

der

Fernſpr eSaale Zeitung die Leiche aus dem Hauſe ſchaffen könne Zu e Zwecke habe
er die Tote zerſtückelt und ſeine Wohnung dann ſofort vom Blut
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An unſere
geſchähten Abonnenten

e übermitteln wir während der Reiſe
h zeit dieaale Zeitum g

nach allen Orten des Jn und Auslandes und zwar durch
Vachſendung unter Stretfbates oder durch Poſtüberv
wesſtreeg ſoweit letztere zuläſſig iſt Jedenfalls wählen
wir wenn nicht beſondere Wünſche vorliegen die
billägſte Beförderungsweiſe

Für tägliche Nachſendung eines abonnierten Exem
plars unter Streifband berechnen wir

a nach Orten innerhalb Deutſchlands und Geſterreich
Ungarns p Woche 50 Pf
nach dem Auslande p Woche 80 Pf

Bei Poſtübertveiſungen berechnen wir für
jeden Monat oder einen Teil desſelben 40 Pf

Im eigenen Intereſſe der Abonnenten

liegt es den Ueberweiſungsantrag

ſpäteſtens 3 Tage vor der Abreiſe
perſönlich oder ſchoiftlich W bei uns

anzubringen da andernfalls unliebſame Verzögerungen
während der erſten Tage unvermeidlich ſind

Beſonders m beachten iß folgendes

Bei Auftragserteilung bitten wir die in Betracht
kommenden Speſen im voraus mit zu entrichten da nicht
vorausbezahlte Ueberweiſungen ſeitens der Poſt nicht
befördert werden

Celeplhbonitſche Aztfträge bitten wir mit Rück
ſicht auf deren Unſicherheit durch re 2c und die
ſich daraus ergebenden unangenehmen Folgen o z
veraneisertsB Rückkehr nach Halle oder den Wechſel des Auf

enthaltsortes wolle man ſtets nur direkt an uns mitteilen
Beſchwerden über VNichteintreffen der Feitung ſind

bei dem Poſtamt des jeweiligen Aufenthaltsortes anzu

e

Werte

S

o gereinigt Er habe ſchließlich die Leichenteile in einen Sack gee packt und in der Du teien nach dem freien Platz an der Karl
We hierbei 237 d d7 worden io Eingeweide habe er zum Teil in die Dunggarubewi v ſeines Wohnhauſes geworfen Siegel will die Tat nur deshalbPro nei Nachrichten begangen n ſich vor einer Beſtrafung wegen Sittlichkeits

h Könnern 15 Juli Feuer Turnerbeſuch verbrechens zu ſchützen Er beſtreitet ganz entſchieden von vorn
Heute morgen brannte das Wohnhaus des BVarbierherrn Karl berein die Abſicht gehabt zu haben das Mädchen in ſeine Woh
Hartmann das neben dem Geſchäftshauſe gelegen iſt Der nung zu locken um an ihr einen Luſtmord zu begehen
freiwilligen Feuerwehr war es durch das ſchnelle Eintreffen Und dank dem guten Drucke ber Waſſerleitung mög Jſadora Duncan auf dem Kriegsſchauplatz

ä Mi Jſadora Duncan befindet ſich ſeit kurzer Zeit auf dem Kriegslich das Feuer auf den Brandherd zu beſchränken Mittels ſchauplare im Baltan um den großen Kummer über den Ver
Sonderzuges trafen heute morgen zahlreiche Tuxner von zipzi f i l iſtlicher Wohltätigkeit zu vergeſſen SieLeipzig hier ein Sie wurden mit Muſik empfangen Dem r n in Santi Quaranta dem
älteſten Mitglied des Turnvereins dem früheren Buch Kangle von Korfu dicht neben einer alten venesianſſchen Feſtung
druckereibeſitzer Vruno Knauf brachte man ein Ständchen Die auf deren Turm jetzt das amerikaniſche Banner weht ein kleines
Turnerſchar marſchierte dann nach der erreärr Rothen Zelt und Barackenlager errichtet in dem ſie eine große Anzahl
burg und Wettin von wo aus ſich alle mit dem Dampfer von Landleuten aüs den umliegenden Gegenden aufgenommen
Siegfried nach Halle begaben Ünterwegs wurde noch in hat und verpflegt Sie ernährt ſie auf eigene Koſten und gibtNeu Ragoczy Raſt gehalten weg 6 ihnen zu arbeiten die Frauen cken weben und fabrizieren

e Decken die Männer bauen Häuſer 68 kleine Kinder ſind in einemw Delitzſch 15 Juli Oeffentlicher Arbeits großen Zelt untergebracht und werden von einer griechiſchen
nachweis Am 17 Juli wird in e e Grundſtück Lehrerin aufgezogen und unterrichtet Die kleine Niederlaſſung
der Herberge zur Heimat ein öffentlicher Arbeitsnachweis arbeitet mit einem echt amerikani gen Siren 4 adora Duncan
für Stadt und Ireis Deligſch erdſfnet Die Vermittelung nigt guſeicden an eher die vore denen da rege
erfolgt für männliche VBeruſe aller Art und völlig koſtenfrei will ſie auch e Wirkungen des Krieges er gelſtten

alle unter den ſſchrV Merſeburg 15 Juli r Der An haben Die an tlerin lebt in einer inniger Verbindung mit ihren
trag des Pächters des Reſtaurants im neurenovierten Rats Schützlingen und hat wie der Newqgork Herald verfſichert für

e et c heeeeeeeeidtiſchen en genehmigt und die hierzu nötigen ebewilligt Der Pachtpreis für das r erhöht ſich auf Eine Ehrenrettung der Dubarry
freiwilligen Antrag von 3500 auf 4000 Mk Das umgebaute François Caſtanis hat dem ſchickſalsreichen Leben der

alte Rathaus wird u a einen großen Sitzungsſaal und die Dubarry ein Buch gewidmet das an der Hand eines um
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fa enden Materials der berühmten und berüchtigten Favo
ritin vor der Nachwelt mildernde Umſtände zu erwirken ſucht
Sie war das in Vaucouleurs geborene uneheliche Kind eines
Bruders der Picpuskongregation de Vaubernier deſſen
Namen ſie auch annahm und der Tochter eines Kammer
dieners des Königs Stanislaus die Schneiderin war Jeanne
Beau de Vaubernier empfing in einem Pariſer Kloſter die
ſorgſamſte Fetung Mit 16 Jahren entfloh ſie um bei
einer Modiſtin in die Lehre zu treten Hier entdeckte ſie
Graf Jean Dubarry der den bezeichnenden Spitznamen le
Rous führte und brachte ſie in ſein Haus wo ſie bei den
berüchtigten Spielabenden des Grafen den Lockvogel bildete
Das ſchöne Mädchen dem die Zeitgenoſſen kecke Grazie
wundervolles Blondhaar ausdrucksvolle Augen und maje
ſtätiſche Figur als beſondere Anziehungsreize nachrühmen
war nach allgemeiner Behauptung durchaus nicht ſpröde und
wurde bald durch den im Hauſe ihres Beſchützers verkehrenden
königlichen Kammerdiener Lebel dem nahezu 60 jährigen
Ludwig XV zugeführt Der König war entzückt von der
Grazie der Madame Dubarry denn die war das Fräulein
de Vaubernier inzwiſchen durch Heirat mit einem der Brüder
des Roués geworden Die neue Geliebte Ludwigs XV zeigte
ſich wie uns Caſtanis verſichert der Auszeichnung die ihr
geworden durchaus würdig Die Dubarry hatte Takt und
war gutherzig bis zur Todesverachtung Sie wich während
der letzten Krankheit des Königs nicht von ſeinem Bett
und kühlte mit ihren ſchönen Händen die fieberheiße Stirn
Ludwigs den die Blattern zu einem Gegenſtand des Ekels
gemacht hatten Die Volksſtimme täuſchte ſich durchaus als
ſie in der Schreckenszeit der Verurteilten die bleich aber ge
faßt den Todeskarren beſtieg die ganze Schuldenlaſt eines
verhängnisvollen Regierungsſyſtems aufbürdete Caſtaniés
Buch belehrt uns zur Genüge darüber daß das Uebel an
dem Frankreich litt viel tiefere Urſachen hatte als die De
der königlichen Maitreſſen Heuchelei und Neid haben dieſe
ungleich ſchädlicher geſchildert als ſie in Wahrheit waren
Ein weit größeres Schrecknis dieſer Zeit verführeriſcher
Lockungen iſt dagegen die Verprüdung geiſtiger Werte ein
Mißbrauch der den edelſten Enthuſiasmus wie die reinſten
Willen vergiftete Ein Witzwort entſchied die Karriere
Wenn deſſen Prägung gelegentlich einmal einer Frau ge
bige ſo mußten die Miniſter und nach ihnen das Land dafür

üßen

Das Extrahonorar einer Brettldiva Eine junge
hübſche Dame der neapolitaniſchen Geſellſchaft namens Jda
Balzano darf den Ruhm für ſich in Anſpruch nehmen an
ihrem Gatten der ſie in unwürdigſter Weiſe mit der Chan

ſonette Dolores Di Ciſtanzo betrog eine ebenſo ori
ginelle wie wirkſame Rache genommen zu haben Die junge
Frau griff weder zum Revolver noch zur Vitriolflaſche ſon
dern begab ſich um ihre Nebenbuhlerin zu ſehen ins Theater
und nahm heiter lächelnd in einer Loge Platz Die kecke
Chanſonette betrat in einer Toilette die ihre Reize frei
genig zur Schau ſtellte die Bühne und ſang unter dem Bei
fall des Publikums ihre eindeutigſten Couplets Aber ihr
ſieggewohntes Lächeln ſchwand als ihr plötzlich ein 10 Cen
teſimiStück vor die Füße kollerte Da ihr erſchrocken in die
Runde ſchweifender Blick aber nichts Verdächtiges bemerkte
nähm ſie ihren Vortrag wieder auf um ihn aber bald end
gültig zu unterbrechen da ein wahrer Platzregen von
Kupfermünzen herniederhagelte Praſſelnd rollten die Mün
zen über die Bühne und einige fanden auch ihren Weg in
den weitgeöffneten Buſenausſchnitt der Sängerin Das
Publikum johlte vor Vergnügen und begleitete den Kupfer
hagel der aus dem Himmel von Frau Balzanos Loge her
niederging mit ſaftigem Spott unter dem die gedemütigte
Rivalin ihren Rückzug antrat Als letzte Kartuſche ſchickte
die beleidigte Gattin der fliehenden Chanſonette eine Düte
nach die auf die Rampe aufſchlagend ihren Jnhalt von
faulen Eiern über die Bühne ergoß während das Orcheſter
um die Aufmerkſamkeit des Publikums abzulenken den
Königsmarſch anſtimmte Die beleidigte Diva lief wut
ſchnaubend zum Kadi der indeſſen ihre verletzte Künſtler
ehre mit einer Geldſtrafe von 25 Lire genügend hoch be
wertet erachtete

Eine nationale Feuersbrunſt Jm böhmiſchen Städtchen
Rudolfſtadt in dem große Artilleriedepots und Pulver
hütten liegen brach dieſer Tage in der Mühle eines Tſchechen
ein Brand aus dem die Mühle und das Wohnhaus zum
Opfer fielen Am Brandplatze ſpielte ſich eine unerquickliche
Szene ab Es waren ſowohl die deutſche wie die tſchechiſche
Feuerwehr aus Rudolfſtadt die deutſche Feuerwehr aus Bud
weis und einige deutſche und tſchechiſche Feuerwehren der Um
gebung erſchienen Die Tſchechen wollten aber die Deutſchen
nicht am Löſchwerk teilnehmen laſſen und riefen ihnen zu
Das iſt unſer Feuer Es kam zu einem großen

Streit der in Tätlichkeiten auszuarten drohte Schließlich
nahmen die Deutſchen ihre Gerätſchaften und verließen den
Brandplatz

Die unleſerliche Unterſchrift Eine Witwe in München
Gladbach hatte im März dieſes Jahres ihr ſchulpflichtiges
Kind 5 Tage unentſchuldigt vom Schulbeſuch ferngehalten
Sie war daraufhin mit einer Strafverfügung bedacht worden
die auch vom Schöffengericht das die Frau angerufen hatte
beſtätigt worden war Auf die Berufung der Verurteilten
hin hob die Strafkammer das ergangene Urteil des Schöffen
gerichts auf und ſtellte das Verfahren ein Jn der Be
gründung dieſes Beſchluſſes heißt es daß die polizeiliche
Strafverfügung rechtsungültig iſt weil die Unterſchrift unter
ihr nicht leſerlich ſei

Straßenkampf mit liebestollen Schwarzen Einige dem
Neapeler Kriegshoſpital entlaufene erythräiſche Askaris ver
urſachten in Neapel durch plötzlich ausgebrochene Liebe s
toll heit große Aufregung unter der Bevölkerung Die
ſchwarzen Brüder beläſtigten auf der Toledo Straße Frauen
und Mädchen Der verwegenſte unter ihnen machte mit einer
Neapeler Schönheit kurzen Prozeß umarmte und küßte ſie
und ſchleppte ſie zu einem Wagen Auf ihr Geſchrei kamen
Bürger und Soldaten zu Hilfe Ein Offizier verhaftete die
Liebestrunkenen Dabei kam es zum Handgemenge ſie

lugen mit ihren Säbeln in wilder Wut um ſich bis Gen
darmen und Soldaten ihnen die Waffen aus den Händen
wanden und ſie gefeſſelt ins Hoſpital zurückführten

Der Mannequin des Gent Der Herrenmode ſteht ein
großer Wechſel hevor Wie man ſich in London exzählt werden
die Vertreter des ſtarken Geſchlechts in BVälde wieder Taille
haben während doch bislang der Sakko der Cuta vay und ſelbſt
der Frack ohne jegliche oder doch höchſtens mit einer kaum merk
lichen Markierung der Taille glatt herunterfielen Natürlich
beginnt jetzt auch das eidern wieder mehr denn je eine Kunſt
zu werden Aus dieſem Taillendilemma hat ein Londoner Mode

ig einen ebenſo originellen wie praktiſchen Ausweg erſonnen
Er hat nämlich einen Apparat oder richtiger ein Verfahren er
funden um die Büſte des Mannes naturgetreu feſtzulegen ſo daß

es für den Schneider ein Leichtes iſt hiernach einen tadellosdelwen Rock W der nötigen Betonung der Taille zu bauen

er Herr deſſen Modell verewigt werden ſoll wird zunächſt
mit Verlaub zu ſagen bis aufs Hemd entkleidet dann vom
Kopf bis zu den Füßen in ein Gazegewebe gehüllt und hierauf
wird er vom Halſe an abwärts in ein mit einer gipsartigen
Klebmaſſe verſehenes Papier ſtreifenweiſe eingewickelt Es voll
zieht ſich dann ein ähnlicher Prozeß wie er beim Anlegen
eines Gipsverbandes bei Arm oder Beinbrüchen vor ſich geht
Jſt die Prozedur beendet ſo wird der Verband hinten aufge
ſchnitten vorſichtig abgenommen und der ganzen Sammlung ein
verleibt die mittlerweile einen beträchtlichen Amfang genommen
hat und in der eine Reihe engliſcher Größen ſchon verewigt ſind

Sport Nachrichten
Pferdeſport

Rennen zu Wiesbaden 15 Juli 1913
I Rennen 1 Antimone Deuſchle 2 Moriam Kühl

3 Südpol Printen Toto Sieg 65 Pl 25 16 10 Ferner
Sea Sick Miltiades

II Rennen 1 Cypris II Lt v Moßner 2 Lady Jim
Lt Demnig 3 Marotte Lt Knel Toto Sieg 52 Pl 20

22 27 10 Ferner The Green Hand Roſales Hamilton Hallack
Maroc IV Llanludno Smal Vony

III Rennen 1 Junker Printen 2 Geri Schuller
3 Nickelkönig Weißhaupt Toto Sieg 31 Pl 16 21 10
Ferner Kunſtſtück Regent

IV Rennen 1 Erla Dr Rieſe 2 La Tour
3 Diana Hr Purgold Toto Sieg 18 Pl 14 17 10 Ferner
Jor Erato Succurs

1 Duzzilo Printen 2 Einbrecher DyhrV Rennen
Toto Sieg 11 10 Zwei liefen nur

VI Rennen 1 Buoy and Gull Printen 2 Arthus
3 Lawrenny Lyons Toto Sieg 30 PI 12 13 21 10 Ferner
Haematite Avoncroft Melilla Dublin Füſilier La Beroge

VII Rennen 1 Baldur Lt Demnig 2 Kronſtadt Be
ſitzer 3 Souveraine Hr Purgold Toto Sieg 24 Pl 12 15
12 10 Ferner Abendſtern Satiere Flora Fina Querſchlag

Die Harzburger Jährlingsauktion findet in dieſem Jahre
etwas ſpäter als ſonſt ſtatt und wird am 6 Auguſt vor ſich
gehen einen Tag nach den Rennen zu Hannover Die Aufzucht
der braunſchweigiſchen Zuchtſtätte umfaßt 8 Hengſte und 12 Stuten
die in der Mehrzahl nach den eigenen Deckhengſten Calvely Gou
verneur und Admiral Hawke gezogen worden ſind

Freiherrn S A v Oppenheims Gewinnſumme beläuft ſich
nach dem Doppelerfolg am Sonntag im Großen Preis von Berlin
und im Fervor Rennen auf 441 630 Mark Das erfolgreichſte
Pferd des Schlenderhaner Züchters wie dieſer Saiſon überhaupt
iſt noch immer Cſardas durch ſeine Siege im Großen Preis von
Hamburg und Oeſterreichiſchen Derby mit 199 000 Mark Dann
folgt Majeſtic auf deſſen Konto außer dem Großen Preis
noch das Union Rennen und der Große Preis von Magdeburg
fallen mit 150 000 Mark Orchidee II gewann 36 320 Blautopaz
24 350 Jſolde 19 150 Flitter 6050 und die zweijährige Miramare
4050 Mark Durch Platzgelder gewannen ferner Peppermint 950
Ariel 500 Diamant 500 und Mandragora 460 Mark

Radfahrſport

Das Goldene Rad von Straßburg bildete Sonntag die Haupt
konkurrenz der dortigen Radrennen Kraft zeigte ſich ſeinen
Konkurrenten überlegen und gewann leicht in 35 Min 37 Sek
vor Somers 1600 Meter Germain La Fleche 2400 Meter zurück
und Böſchlin der bei der 56 Runde wegen Motordefekte auf
gegeben hatte Den Preis vom Schwarzwald über 15 Kilometer
gewann ebenfalls Kraft in 13 20 vor Germain 30 Meter und
Schmitt 400 Meter zurück Jm Preis der Königsburg über
15 Kilometer ſiegte Böſchlin in 13 Minuten vor Somers
800 Meter und Parent 7600 Meter zurück

Leichtathletik

Eine recht bedenkliche Verwechſlung hat ſich der Sport
Club Charlottenburg am Sonntag bei ſeinem leicht
athletiſchen Meeting geleiſtet indem er für den Engländer Gor
ringe der vor acht Tagen in London Mickler ſchlagen konnte
deſſen Landsmann George unter des erſteren Namen ſtarten
ließ ohne weder dem Schiedsgericht noch den Teilnehmern nocauch dem Publikum davon Mitteilung zu machen Der Serfag

des C Chrlottenburg ſich ſelbſt als den Genasführten hinzu
ſtellen iſt um ſo verfehlter als der vermeintliche Gorringe alias
George bereits ſeit Sonnabend früh in Berlin weilte ſo daß
der S E C wohl Zeit genug zu der Entdeckung hatte daß
er nicht Gorringe ſondern George verpflichtete Noch vor Beginn
der Kämpfe beſtand jedenfalls kein Zweifel mehr Trotzdem
ſchwieg man ſich aus Die Deutſche Sportbehörde für Athletik
wird ſich mit der Angelegenheit befaſſen müſſen

Luftſchifahrt

Eine neue Höchſtleiſtung im Diſtanzflug mit Paſſagier hat
der franzöſiſche Flieger Leutnant Farcin aufgeſtellt Er flog
mit einem Paſſagier ohne Zwiſchenlandung von Pau
e Chäteaudun das iſt eine Strecke von ungefähr 580 Kilo
meter

Wetter Ausſichten

Oeffentlicher Wetterdient
Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag 15 Juli 8 Uhr morg
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Guropa

Nach vorübergehender Beſſerung iſt die Wetterlage
wieder erheblich ungünſtiger geworden da der niedrige Druck
des Oſtens ſich bis Mitteleuropa ausgedehnt und im Weſten
erneut hoher Druck ſich genähert hat

Witterungsansſicht für den 16 Juli
Meiſt trübe ſelten aufklärend zeitweiſe Regen kühler

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

17 guli Warm ſchwül bewdlkt teils heiter
18 li Warm bewölkt mit Sonnenſchein Neigung zu Gewitter

regen
19 Juli Warm ſchwül Regenfälle ſtrichweiſe Gewitter

antwortlich für den volitiſchen Teil i Eugen Brinkfür den ö ichen eil für Sein an e Gericht
andel gen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw,tig euchtwanger für Ausland letzte

chten Al und achKarl Baer für den Anzei il ert8artb Hrug und Ja tto Se r Sämtlich in
8 Seiten

/m m 2
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Betetfe Depeſchen
Das Wrach von S 76

Wilhelmshaven 15 Juli
Das vor einigen Monaten überrannte und durchge

ſchnittene Torpedoboot S 178 wurde heute nachmittag kurz
nach 2 Uhr durch die Schleuſen gebracht Vorher hatte man
den Kommandoturm beſeitigt wodurch es gelang das Wrag
fünfzig Zentimeter höher zu ziehen Es wurde dann n
dem Dock 4 gebracht wo man jetzt an die Bergung der
noch im Jnnern befindlichen Leichen geht

Der Wehrbeitrag
Berlin 15 Juli

Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Geſetz über eines
einmaligen außerordentlichen Wehrbeitra

r J

Numäniens Anſichten

London 15 Juli
Das Reuterbureau erfährt aus beſter Quelle daß Ru

mänien mit der Beſetzung des von ihm verlangten Gebietes
einen Teil ſeiner Aufgabe als bereits gelöſt anſieht Ru
mänien wird neuerdings danach trachten daß zwiſchen den
anderen Balkanſtaaten im Sinne der Erhaltung des Gleich
gewichts der Friede baldigſt wieder hergeſtellt wird

m

Italiens Schwierigkeiten in Afrika
Benghaſi 15 Juli

Die Truppen Jtaliens in dem Bezirk von Benghaſi ſind
im allerſchlechteſten Zuſtande und dringend einer Erneue
rung bedürftig Wie jetzt bekannt wird geht auch bereits
morgen oder übermorgen von Brindiſi ein neuer italieniſcher
Truppentransport nach Afrika ab Beſonders in der Ko
lonne Saſſoni ſind infolge der ungeheuren Hitze
bisweilen würden über 50 Grad gemeſſen ſowie der
fortwährenden Ueberfälle ſämtliche Soldaten dir demo
raliſiert Verſchiedene Ausſchreitungen gegen die Offiziere
ſind vorgekommen Auch die letzten Zuſammenſtöße zwiſchen
den Jtalienern und den Eingeborenen verliefen für dio
Italiener verluſtreich

Her Streik der Seeſchiffbauer

Hamburg 15 Juli
Bis heute abend ſind 18 000 Seeſchiffbauer in den Aus

ſtand getreten
Flensburg 15 Juli

Wegen Nichtbewilligung von Lohnforderungen haben
hier ſoeben 300 Seeſchiffbauer den Streik erklärt

Gegen die 20 jähriger

Paris 15 Juli
Die franzöſiſche Heereskommiſſion hat mit 16 gegen 5

Stimmen einen Antrag Angagneurs angenommen kraft
deſſen die früheren ſich gegen die Einſtellung der 20jährigen
in die Armee richtenden Beſchlüſſe aufrecht erhalten werden

Veue ſpaniſche Marokkokämpfe

Madrid 15 Juli
Bei Elkſar haben ſeit zwei Tagen die Kämpfe von neuem

begonnen Die Spanier hatten 60 Tote und 140 Ver
wundete

Nancy

Paris 15 Juli
Der deutſche Botſchafter hat alles Erforderliche ver

anlaßt um den genauen Sachverhalt des Nancyer Vorfalles
feſtzuſtellen

Die Frithjof Gruppe

Baleſtrand 15 Juli
Jn Anweſenheit des Kaiſers wurde geſtern in Vangs

naes die Hauptfigur der Frithjof Gruppe aufgerichtet

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linle

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32

Nordamerika Amerika 12 Juli in New Vork Cincinnati
12 Juli von Boston über Plymouth und Boulogne nach Hamburg
Pretoria 12 Juli von New Vork über Boulogne nach Hamburg
Pisa 12 Juli in Rotterdam Inkum 12 Juli von Baltimore nach
Hamburg Hamburg 13 Juli morgens in Neapel Inkula 14 Juli
in Hamburg Kronprinzessin Ceciſie meldet drahtlos am 14 Juli
in Plymouth zu sein Westindien Mexiko Bolivia 12 Juli in
Hamburg Constantia 12 Juli von Newport News Vpiranga
13 Juli in Pto Mexico Südamerika Westküste Amerikas
König Wilhelm II 12 Juli von Santos Nassovia 12 Juli von
Santos ſfiber Victoria und Barbados nach New Vork Hohen
staufen 13 Juli von Boulogne nach Rotterdam und Hamburg
Karthago 13 Juli von Havre König Friedrich August 13 Juli
von Vigo Ostasien Aragonia II Juli von Vokohama nach
Kobe Fürst Bülow 11 Juli von Singapore nach Penanx
Preussen 11 Juli in Schanghai Silesia 12 Juli in Singapore
Istria 12 Juli von Wladiwostok nach Moſi Ambria 12 Jull
Perim passiert Goldenfels 14 Juli von Kobe nach Moji Bris
gavia 14 Juli in Singapore Verschiedene Fahrten Marke
mannia 12 Juli von Messina Meteor 13 Juli in Bergen Nico
media 12 Juli in Bushire Persepolis 12 Juli von Diiboutl
Victoria Luise 14 Juli von Reykjavik

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Prinz Friedrich Wilhelm 13 Juli von Cherbourg König

Albert 13 Juli Dover passiert Rhein 13 Juli in Baltimore
Hannover 11 Juli von Baltimore Sierra Nevada 13 Juli von
Antwerpen Frlangen 13 Juli von Bremerhaven Eisenach
12 Juli von Lissabon Zieten 14 Juli von Antwerpen Lützovw
19 Juli in Antwerpen Prinzess Alice 12 Juli in Colombo Kron
prinzessin Cecilie 14 Juli von Cherbourg Bremen 13 Juli in
Bremerhaven George Vashington 12 Juli von New Vork
Sierra Cordoba 13 Juli in Bremerhaven Lothringen 13 Juli
Lizard passiert Würzburg 11 Juli in Bremerhaven Aachen
12 Juli in Antwerpen Göttingen 13 Juli in Bremen Schwaben
14 Juli in Sydney Goeben 13 Juli von Algier Prinz Eitel
Friedrich 13 Juli in Kobe Coblenz 13 Juli von Hongkong
Grosser Kurfürst 12 Juli in Reykjayik
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Bank für Hanélel und Ancdustrie Darmstäcdker Bank Finale alle a S
Aktienkapital un

Wmmäkm

Berliner Börse
relephoniseher Bericht der Saale 2t a
3 Uhr 10 Minuten

ank 241 Türkenlose

284,50 Tendenz Fest
Am Kassamarkt notierten Höher Ammendorfer Papier 1,60

i 75 Egestorft Masch 2,50 Kyffhäuserhütte 2,50 DavidPzimier rer f Kohlendestill
1025 Beca Record 2,25 Lindström 25 Naphtha Nobel 3,50
Königszelt Porzellan 375 Thörl Oel 4 N Köln Rottweiler Pulver
325 Akkumulatoren 5,75 Georg Marie 2,25 Harkort Bergw 3
fiösch 2,35 Nord Gummi 2,60 Dresdner Gardinen 2,50 Deutsche
Waffen 6 Vorwohler Zement 4,50 Stodliek 3,50 niedriger

gichter 225 Ver D Mörtelwerke 7,50 Akt Ges

Brauerei Engelhardt 3 Reisholz Papier 2,50 Varziner Papier
225 Herbrand Waggon 2,20 Kappel 3 Kronprinz 3 Ohles Erben

Riedel 4,50 Saline Salzungen 2,50 Nordd Steingut 3
Schallket Glas 2,25 Sturm Falzziegel 8,50 Deutsche Erdöl 6
Rhein Westf Zement 3,75 Annener Guss 2,40 Charlottenhütte
250 Hedwigshütte 75 König Wilhelm St Pr 2 Milowica 2,265
Rhein Nassau 7,50 Ver Olanzstoft 5

0

25

Zum Kurszettel Berlio 16 Juli 49 Badisohe Stants
Anleihe 08100 unk 18 96 006G 40 Bayrisohe Staats Anl 87 506
c Bayrisöhe Staats Anlethe 08 ank 1918 97 60G 40 Sehwarz
burg Sondeorshaunsen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83

3 Kameruner Eisenbahn Anteille 31 Dentseh
ar 509 10 b 49 Oottbuser Stadt

Anleihe 1900 49 Darmstadt Stadt Anl 1909 unk 16
gif o Dessauor Stadt Anleihe 1806 40 Däusseldorfer Stadt
Anleihe 1900 97 08 090 94,40 b 40 Jenaer Stadt Anl 1900
i Jenaer Stadt Anl 1903 45 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1019 4 Quedlinburger Stadt Anleibe 1003 unk
1918 Thorner Stadt Anl 1909 uok 19 93 50 G A4pror
Hessisohe KRomm Obl XII 97,00 G Oesterreiohisehe Nord
Westbahn Obligationen 1874 kohv es Deutsohe SolyvayWorke 100000 Rlbertelder Farben unk 1917 100,60 b Folten

Guilleaume Lahbmeyer 06 03 96 50 Veroinigte Lausitner Glas
hätten 385 56b

Londoncr Börse yom Jul Es notlerten Engl Konsols
72,56 Rio Tinto 70,62 Geduld 11 GoldBelds 2,22 Steel coom 54,00
Steel prets 107 50 Rand Mines 6,10 Anaconda 68 BEastrand 2,56
Ohartered 9,93 Aurora West 0,46 Oinderella Cons Johannesbarg Gold oläs 18 Van Ryn 62 Albus Generals 0,65 Rand
Ooierios 0,21 es Rand Oonsols 180 eneral Mining Viv

65 A Görs Oo 50 Modderfontain 12,00

Der Kall Kuxenmarkt
Borlin den 15 Juli

F Kaut Verhk Kaut Verk

Ostatrikanisehse 8ohuldversehr

alexandershall 7820 5100 Häpstedt 1650 18600
Bergmannssegen 2600 2700 Johannashaſi 20950 68150
Bernsesdort e e Jusbus Aktien 719 759Barbaoh o100 o400 Kaieeroda 6703 6000Battlar a 26 50 Kru al r 59 104 1069Garistand ad ab MarſagitetCerlagidek o 6500 Max 2250 2450Vellersloben t 700 Feusoiisteät 2 N00Felsenfeet 1175 1425 Noedetagetfurt 900010006
Glüokaut 16800 17200 Reiobekrone 60Ganthershali e 9 200 4025 Rioh r 7 J
Hansa Silberberg 4080 4250 Konnenverg 65 879Rothenberg L 2000 2050

Salzdettarth 297 2725
Teutonia 6395 659Walter 89 960 8 600 530

BRedwiz 100 150elligemänls 369 350
Helügenroda e v 6 8600
Heldburg 3 39Heldrungen 500 60 Wilbeimine SHerta Neurungen 1560 1625 Wiübelmshball 6900 7150
Hohentels 46060 4850 Wintersbal 16300 17600
Hugo 6800 6950

Konkursaumeldutng bei der Bergbau Akt Ges Friedrlchssegen
das ist wahrscheinlich das Ergebnis der am Montag abge

haltenen Generalversammlung Aus der stundenlangen Pebatte
ist z2unächst zu erwähnen dass sich die Aktienmajorität mit
etwa 300 Stimmen im Besitz des Vertreters des Berliner Makler
vereins befand der widerrutlich im Auftrage mehrerer Gross
banken handelte und der erklärte dass die Banken einer Sanie
rung sympathisch gegenüberständen Sie seien aber der An
sicht dass die von der Verwaltung gestellten Sanierungsvor
Schläge nicht genügend ausgereift wären und daher keine zu
reichende Basis für eine Sanierung bedeuteten die Banken
machten deshalb den Vorschlag gemeinsam mit der Verwaltung
über eine neue Sanlerung zu betaten die Anträge zuriſckzu
ziehen und dann auf Grund der etwa gefundenen neuen Basis
eine nete Generalversammlung einzuberufen Es wurde ein
Vertagungsantrag angenommen und im Zusammenhang damit
protokollarisch eine Erklärung fixiert wonach die Verwaltung
in der Absetzung der Sanierungsvorschläge von der Tages
ordnung die Aufforderung zur Anmeldung des Konkurses über
das Unternehmen erblickt Aus den Auslassungen der Ver
Waltung geht hervor dass seit Monaten vollstreckbare Urteſſe
r Pfändungen gegen die Gesellschaft eingereicht sind und dass
h zurzeit aller Barmittel entblösst ist Es sind allein
g5 Gläubiger mit vollstreckbaren Forderungen in Höhe Von
2 Mk vorhanden teilweise sind Pfändungen schon frucht

verlaufen Die finanziellen Hauptschwierigkeiten bestehen in
er Forderung des Carlswerkes Felten Ouilleaume cas sich

a 250 000 Mk betragende Restforderung mit an erster Stelle
iabe sicherstellen lassen wogegen mehrere Grossbanken Ein

Spruch erhoben Am 20 d M läuft die Frist zur Anfechtung ab
dass an diesem Tage auch die Forderung fällig wird In den

etzten Wochen sind die notwendigsten Betriebsmittel bereits
V n einem Aufsichtsratsmitglied vorgestreckt worden Die Ver
Waltung nimmt an dass ein Konkurs die einzige Möglichkeit zu
einer Auseinandersetzung mit sämtlichen Gläubigern sei was als
mee r dedinanng für eine Sanierung des Unternehmens gelten

Kallsalzbergwerk Neustassfurt Im zweiten Quartal dieses
alres beirug die Produktion von Salzen 86 679 t und der Ab

z 81 878 t Die Geldeinnahme belſet sich auf 2214 702 M
r an Ausgaben 2 181 555 Mk gegenüberstehen Es bleibt
n erhus Von 33 146 Mk Aus dem ersten Quartal kommt
u an von 1 328 978 Mk Nach Abrechnung der Ausbeute
Nare he von 200 800 Mk bleibt ein Veberschuss von 1 161 324
Pebit Am 30 Juni betrugen laut Bilanz der Geldbestand die

redit posten und der Wert der Fabrikate 2 421 174 Mk denen
c itoren in Höhe von 1 144 601 Mk gegenüberstehen Es er

t sich mithin ein Saldo Von 1276 573 Mk
der Je erksehatt Wilhelmine in Hannover Gemäss Beschluss
scho ewerkenversammlung vom 17 April a c wird wie früher
Zu migeteilt Von der in dieser Versammlung beschlossenen
250 i in Höhe von 500 000 Mk der zweite Teilbetrag mit

je Kux zum I August 1913 zur Einziehung gebracht
Gewerkschaft Heimboldshausen Von der in der Genersl

e e enie zweite Rate mit 250 MkAugust d J zur Einziehung hto Lux am

nandol Gewerbe u Verkehr

Kredit 195,50 Disconto 180,50 Deutsche
8 157,25 Lombarden 26,50 Canada 214 25Laurahütte 162 75 Bochumer Quss 217,75 Gelsenkirchen 178
fiarpener 186,50 Deutsch Luxemburg 148,62 Phönix 247 A E G
256,75 Hamburger Paketfahrt 139,75 Nordd Llovd 119,75 Hansa

J

Alte Promenade 3 gegeniſber dem Stadttheater

Gewerkschaft Volkenroda

2000 Mk pro Kux mit 500 Mk pro Kux zum 15 August d J
zur Einziehung bringen wird

Der Versand des Stahlwerksverbandes betrug Im Juni 1913
insgesamt 605 570 t Rohstahlgewicht gegen 567 331 t im Mai
1913 und 615 429 t im Juni 1912 Hiervon entfielen auf Halbzeug
132 595 t gegen 141 628 bezw 169 187 t Eisenbahnmaterial
282 003 t gegen 237 194 bezw 215 670 t Formeisen 190 972 t
gegen 188 509 bezw 230 572 t

Zu den Verhandlungen für die Gründung einer Stabeisen
konvention haben am Dienstag die Kommissionssitzungen be
gonnen Es wurde gestern über die Preisfrage heute wird über
die Frachtenfrage verhandelt werden wogegen die Quotenfrage
erst in der Vollversammlung am 17 d M an die Reihe kommt
So lange über die Frage keine Einigung erzielt ist sind die

Aussichten ungewiss tA G In der am Dienstag unter Mitwirkung des Geheim

meinen Elektrizitäts Gesellschaft wurde über das Geschäftsjahr
1912/13 Bericht erstattet Aus dem Bericht geht hervor dass
trotz der Abschwächung die die Konjunktur einer Reihe von
Industrien erfahren hat die Beschäftigung der Gesellschaft eine
starke Zunahme aufweist Die für die ersten zehn Monate des
abgelaufenen Geschäftsjahres vorliegenden Ziffern der faktu
rierten VUmsätze wie der Aufträge übersteigen die hohen Ziffern
aus der gleichen Zeit des Vorſahres erheblich zusammen um
mehr als 90 Mill Mk Die liquiden Mittel der Gesellschaft
reichen für die an sie herantretenden Geldbedürfnisse vVoll
kommen aus

Ueber einen welteren Zusammeuschluss im Bleihandel
meldet man der Voss Ztg aus Essen Im Anschluss an das
Kölner Bleisyndikat ist die Rheinisch Westfälische Bleihändler
gruppe gegründet worden jedoch unter der Bedingung dass auch
eine nordwestdeutsche Gruppe zustande kommt über deren
Gründung aussichtsreiche Verhandlungen schweben

Der Abschluss der Mechanischen Weberei Zittau weist
264 920 i V 115 472 Mk Reingewinn aus von dem auf das er
höhte Kapital 10 Proz i V 6 Proz Dividende bei 41 348 1 V
9602 Mk Vortrag beantragt werden Trotz der Kapitalerhöhung
sind noch 1 150 888 Mk schwebende Schulden vorhanden Die
Aussichten werden als günstig bezeichnet namentlich im Hin
blick auf die amerikanische Tarifrevision

Zusammenschluss der Tafelwagen Fabrikanten Die als
Folge eines scharfen Wetthewerbes anzusprechenden unbefriedi
genden Zustände in der Tafelwagen Branche und die in den
letzten Jahren andauernd gewachsenen Gestehungskosten haben
die in Betracht kommenden Firmen durch Vermittlung des Ver
bandes Deutscher Fabrikanten von Eisen und Metallwaren
Werkzeugen Haus und Küchengeräten Kunst und ILuxuswaren
Remscheid zur Gründung eines Vereins Deutscher Tafelwagen
Fabrikanten Sitz Remscheid veranlasst Der Verein hat neben
gleichmässigen Lieferungs und Zahlungsbedingungen eine
tnässige Preiserhöhung für Tafelwagen beschlossen die am 7
d Mts in Kraft getreten ist

Die Deutsche Kinematographen G m b H in Liquidation
und die Deutsche Lichtspieltheater Akt Ges in Frankfurt a
sind in Konkurs geraten

Die Frlecd Krupp Akt Ges errichtet in Essen eine neue
grosse Geschosspresserei mit einern Kostenaufwand von meh
reren Millionen

In dem Konkursvertahren der Zündwarenirma Otto Miram
ſo Kassel werden nach einer Mitteilung des Konkursverwalters
demnächst die Abschlagszahlungen erfolgen Die vorhandene
bare Masse beträgt 433 000 Mk Aus ihr werden zunächst die
bevorrechtigten Forderungen von 2002 Mk Voll befriedigt wer
den Der verbleibende Rest von etwa 231 000 Mk wird nach
Abzug der Kosten anteilig auf die nicht bevorrechtigten Konkurs
forderungen verteilt werden deren Höhe einschliesslich der aus
gefallenen Hypotheken rund 1 Mill Mk beträgt Für die nicht
bevorrechtigten Forderungen liegen also etwa 20 Proz in der
Masse

Fabrik Isolierter Drähte zu elektrischen Zwecken Vormals
C J Vogel Akt Ges in Hellershof Die Umsätze des Unter
nehmens haben gegenüber der gleichen Zeit des Vorjahres eine
nennenswerte Steigerung erfahren so dass vom Eintreten un
erwarteter Ereignisse abgesehen mindestens das gleiche Er
gebnis Wie im Vorjahre 13 Proz zu erwarten sei Die Gerüchte
von angeblich zu hohen Preisen gekauften Vorräten entbehrten
jeder Begründung

1ISsaria Zählerwerke Akt Ges München Nach als reichlich
bezeichneten Abschreibungen i V 137 190 Mk und Rüchk
stellungen wird der am 9 August stattfindenden Generalver
sammlung für das am 31 März abgelaufene Geschäftsjahr 1912/13
die Verteilung einer Dividende von 10 Proz wie i vorge
schlagen werden

Die Aktien Malzfabriſc Mellrichstadt hat die in Konkurs ge
ratene Fränkische Malzfabrik in Neustadt Saale erworben

Die Pflanzungsgesellschaft Kpeme in Togo die zur Gruppe
der Deutschen Togogesellschaft gehört schlägt für das Geschäfts
jahr 1912/13 eine Dividende von 6 5 Proz für die Vorzugs
anteile und 12 Proz bisher 0 für die Stammanteile vor

Am Leinengarnmarkt sind wie das Trautenauer Flachs und
Garnbörsenkomitee meldet Begehr und Abruf lebhaft die
Preise fest

Preisermässigung für Mennige und Glätte Die Mennige und
Glätte Konvention hat ihre Preise von heute ab um 1 Mk für
100 kg heruntergesetsgt

Zum Konkurse der Kaffeefirma C E Stempel in Berlin Im
Wahltermine am Montag stellte der Verwalter den nichtbevor
rechtigten Gläubigern von 168 067 Mk eine Quote von 62 Proz
in Aussicht Nach dem Bericht des Verwalters ist die Ursache
dieses Konkurses der Prokurist der Firma Hevdemann welcher
falsche Bilanzen aufgestèellt hat nach denen beim Tode des In
habers 1910 noch ein Reingewinn von 20 000 Mk erzielt wor
den sei und ein Vermögen von 293 000 Mk vorhanden während
dem aber bereits eine UVUeberschuldung von 28 000 Mk bestand
Auf Grund dieser günstigen Bilangen trat die Witwe denn auch
die Erbschaft an und somit wurde die Eröffnung des Nachlass
Konkurses verabsäumt

Waren unel Produkte
Geireide

Berliner Produktonbörse 16 Jull Am Frühmarkt
aotieron Wefren inländ 200,00 203 00 ab Bahn u froi Auhle
Roggen inländ I71 00 172,00 ab Bahn u frei Mähle Hafoer
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenscher
und sehlosischer foin 75 190 mittel i665 174 gering
rassiseh und Donau mittel gering ab Babdund frei Wagen Mais weisser Natal amerik mixen

runder 47 1658 frei Wagen Gorste inländ
Futtergerste mittol und gering 60 166 gute 167 00 172 00
russische und Donau leichte 147 160 amerikanische
ad Bahn und frei Wagen Erbsen inläündische u auslündlseche
Futtorwaro mittol 167 178 Taubenerbsen 179 196 ab Bahn u
froi Wagen Woiazenmoehl 00 24 25 23 75 Roggenmohi
O und 1 20 70 22 90 Woizonkloie 50 10 90 oggen
kloie 10 75 11 20 Lu pinen blaus gelbe
Wieken Seradella i N

Der Grubenvorstand teilt mit J
dass er die erste Rate Von der beschlossenen Zubusse Von

rats E Rathenau abgehaltenen Aufsichtsratssitzung der Allge

d Reservenz 192 Millionen Mark 4
Weizen ruhig

ostholsteiner und mecklendurger 198 u vtetig
mecoklenburger u altwärk neuer 163 174 eit 9 Pud
1015 orste ruhig südruss eif Juli 123 80 Haktor
ruhig neuer holsteiner und mecklendurger 172 190 Maſs
träge amerikanisch mixed eit per Junit Sept La Plata
cit neue Ernte Mai Juni 106 00

Budapest 15 Juli Weizen Tendenz fest per
Oktober 11 88 April 99 Roggon Tendenz fost poer Okt
038 Hater Tendenz ruhig Oktober 380 Mais Tendenz

test Jull 76 August 92 Raps Tendenz ruhbig per Aug
15 45

15 Juli Deutscher La Plataszug KontraktlAntwerpenJuli 15 Augost 10 Septbr 05 Okt 00 per Nov
Tendenz stetlg

or Okt
95 Umsatz 16000 kg
Liverpool 15 Juli Ruhlg Roter WVinterwolzen

7 per Dez 3 Mais träge La Plata Sept 1 bunt
amerik Oktbr

15 Jalli e

Zuneker
MAagdeburg 15 Jall Abend Kurso Juli 079 August

15 Septbr 9 7 Ohktober Dez 32 Jan März 9,45
Mai 65 Tendenz rihbiger

Hamburg 15 Juli Räbenrohzneker 1 Produkt Basis 88
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Juli e v 9 98 10 g 12 05August 4 e e 15 15 2Soeptember 92 20 20 17Oki Der 9,85 32 82 iJan März 91150 47 9447p AMai 9267 65 9685ruhig rubig ruhiger

Kaffee
Hamburg 15 Jull, Godo average Santos

vorm nachmittags adends
per September 45 50 G 45 00 G 4600 G

Dezember 4600 G 465 76 G 46 76 G
Närz 46 25 G 46 00 C 46 00 CNMal 46 59 G 46 00 G 46 90 Gruhls ruhiger behauptet

Havre 18 Juli Kaflee good average Santos per Septbr
57 26 per Dez 57 25 per März 57 50 Mail 57 75 Stoetig

Rio de Janelro 15 Juli Kaffee Zufuhren 9000 Sack in
Rio Sack in Santo

Kartoffelmehl und Stürke
Magdeburg 15 Jull Prima Kartoffelstürkeo und Mebl

kür 100 kg 26 50 27 00 Ruhbig
Spfrätus

Nordhausen 15 Jull Branntwein 35 Vol Prox für 100 g
104 105 80 75 61 76 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis

106 h 91 50 92 50 M per löko 1912 ohne Pass ab Brenuerei
Vesg waren wncd Oele

Köln 15 Juli Röoböl per loko 69 50 per Okt 68 90
Hambarg 15 Juli Stadtschmalz 67 00 ameriKan Steam

56,25 Ohamberlain 59 00
Ohenmatsoehe Produkte

Hamburg 15 Juli Chilisalpeter per loko 87 Fobr
März 10 40 frei Vahrzeug Hamburg Tendenz Ruhbig

Mew Stroh ws
Balle 14 Juli Bericht über Heu und Stroh mitgetoellt

von Otto Westphah Preise r 50 kg und zwar bei Partien frel
Bahn bet einzelnen Fuhren frof Hot hler Dio Partlenprolse
sind tfott le h r x sind in Klammern gesetzt Roggen
Langstroh Handär 00 30 Mas chinenstroh für Papier
fabr I 10 Welzenstroh zu Streuzwecken I 30 60 Broeit
drusch 1,60 Wiesenhenu hfesiges oder Thöringer beste
Sorten 80 60 gute fremde Sorten 15 45 Kleeheu
erstor Schnitt beste Sorten 89 650 80 minderwertige
Sorton 3,30 Torfstreu in 200 2Ztr Lad frel Bahn hler l I0
in einzelnen Ballon vom Lager hier 60 Häcksel gesund u
trocken bel Partien frel Bahn hler 70 im einzelnen v Lage
hier 20 M

Wolle
Baumwolle Upl loko middl 62 00

Liverpool 15 Jali Aegypt Baumwolle per Juli 9,89
Liverpool 15 Juli Baumwolle UVmsatz 10 000 Ballenimport 8000 Ballen davon amerſe Lieterg 89000 Ballen
Alexandria 15 Jull Aegyptische Baumwolle por Juli

16 06 Nov 17 22 Jan 22
Metalle

ChiliKupfer ruhig 82 5 Mori 62
Zinn Straits stetig 1680, 8 Mon I81 Blael 233 test 20
engl 201 Zink gew Marke ruhig 20, spes Marke

Ammerikanische Warenmärkte
Kabelmeldun via Azoren Emdoen

Bremen 15 Juli

London 15 Juli

T 357 15 7 14 7 n o 16 7 14 7oizen p Juli z 96 oggen loko 62 i 63Sept 94 95 5 Sohwalz p Juli ti,s 60
Mals Ioko 69i 66 Sept i l,65 67Mehbl Spring el 3,95 8,95 New Vork
Chiengo Potroloum in COases 00 00Weizen p Juli 945 98 do in Stard Whlte 70 68,70

Sept 96 97 do in Ored Balane 25 250
Mais p Juli 60 60 4 Kafteo loko 10 tol

5 Fr ß05 61ll p Juli 8,46 68 651Hafer p Juli 37 33 p Soptbr 8,58 76p Sept 38 i 39
Tendenz Weizen matt Mals matt

Wasserstäntle
4 bedeutet über unter Nall

Sanie ung Onstruut all WuebNobra Oberpegel 90 t 1 ve u eWelssenteis berpegel 40 2Unterpegel 752Trotha 14 1 6 TAlsloben di 13nterpogel a 7r a a e e 33 3 Ttethegel a s 6Iser Kger Elbe Moldau,
u aliſWuebe

D J on 1 NMNtenderg dn e S un 2Bodweis 18 12 HBarby SEfabie 182 5 aee 2ardu 7e a tToimeriiz 16 T 10 Heowne u 5Auseig 927 22 Boirenvarg
Dir en 1,0 r Hehravortx s 18 Daoenbarg

Aus si g 16 Jali Pogelstand 40 27 m Vom OberlenzI werden 07 m Fall gemeldet
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